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Literaturfestival
»Erzählzeit ohne Grenzen«

Lesung in Hilzingen am Montag, 9. April

Hilzingen/Hegau. Das grenz-
überschreitende Literaturfesti-
val »Erzählzeit ohne Grenzen«
Singen-Schaffhausen präsen-
tiert auch bei seiner neunten
Ausgabe vom 7. bis 15. April
2018 eine außergewöhnliche
Vielfalt von Autoren an attrak-
tiven Leseorten in Deutschland
und der Schweiz. Erneut bietet
die »Erzählzeit ohne Grenzen«
eine große Auswahl an heraus-
ragenden Werken, welche die
Autorinnen und Autoren eine
Festivalwoche lang zwischen
Bodensee und Rheinfall vor-
stellen. Insgesamt 33 Autoren
präsentieren bei 59 Veranstal-
tungen in 40 Städten und Ge-
meinden ihre Werke von hu-
morvoll-skurril bis tragisch-
dramatisch.

Die Gemeinde Hilzingen wird
ebenfalls wieder an der Erzähl-
zeit teilnehmen. Die Lesung in
Hilzingen findet am Montag, 9.
April, um 19.30 Uhr im August-
Dietrich-Saal, Hauptstraße 59,
statt. Dort stellt Jess Jochimsen
seinen Roman »Abschlussball«
(dtv 2017) vor.

Schon in seiner Kindheit hat
Marten die Befürchtung, nicht
in diese Welt zu passen - und als
sich die Möglichkeit auf ein Da-
sein frei von Unwägbarkeiten
bietet, greift er zu: Er wird Beer-
digungstrompeter auf dem

Münchner Nordfriedhof und
spielt den Toten das letzte Lied.
Als Marten die Bankkarte seines
soeben zu Grabe getragenen
Klassenkameraden Wilhelm fin-
det, beginnt eine groteske Irr-
fahrt, die ihn all das kennenler-
nen lässt, wovon er sich Zeit sei-
nes Lebens so mühsam fernge-
halten hat: andere Menschen,
Geld, Abenteuer und die Liebe.

Jess Jochimsen, 1970 in Mün-
chen geboren, studierte Ger-
manistik, Politikwissenschaft
und Philosophie. Im Jahr 2000
erschien sein Debüt »Das Do-
senmilch-Trauma«. Es folgten
weitere Romane und Erzählun-
gen. Er erhielt unter anderem
den Kleinkunstpreis Baden-
Württemberg, den Deutschen
Kabarettpreis und den Prix
Pantheon.

Heike Schatz aus Rielasingen-Worblingen ist seit 1. März 2018
als Verwaltungsfachangestellte im Ortsbauamt tätig und ist
dort für verschiedene Aufgaben in den Bereichen Hoch- und
Tiefbau zuständig. Die Gemeinde Hilzingen heißt sie im Rathaus
willkommen und wünscht ihr einen guten Start.

Anmeldung der Schulanfänger
Mit Beginn des Schuljahres 2018/2019 werden alle Kinder,
die zwischen dem 1. Oktober 2011 und dem 30. September
2012 geboren sind, schulpflichtig.

Die Erziehungsberechtigten im Wohnbezirk Hilzingen, Ducht-
lingen und Weiterdingen werden gebeten, ihre Kinder

am Mittwoch, 11. April 2018, von 14 bis 16.30 Uhr
in der Peter-Thumb-Schule Hilzingen anzumelden.
Bringen Sie bitte zur Anmeldung Ihr Kind und eine Geburts-
urkunde mit.

--------------------------------------------

Für die Wohnbezirke Riedheim, Binningen und Schlatt a. R.
findet die Anmeldung

am Dienstag, 23. April 2018, von 8 bis 13 Uhr
im Schulhaus in Riedheim statt.
Bringen Sie bitte zur Anmeldung Ihr Kind und eine Geburts-
urkunde mit.
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Bauern-/Bürgermuseum
Saisoneröffnung mit dem Film

»1.000 Jahre Hilzingen« von Karl Deininger

Hilzingen. Im Bauern- und
Bürgermuseum Hilzingen be-
gann die Saison am Sonntag,
25. März. Rund 60 Besucher
wurden von einem Film über die
1.000-Jahr-Feier von Hilzingen
angelockt, der 2005 von Karl
Deininger gedreht wurde. Mit
der Dokumentation lebte das
Festgeschehen vom 2./3. Mai
2005 wieder auf. Eröffnet wur-
de die Feier damals und so auch
in der filmischen Dokumentati-
on durch Ansprachen der poli-
tisch Verantwortlichen. Nach
wie vor hochinteressant sind die
Ausführungen des vor kurzem
in den Ruhestand verabschiede-
ten Kreisarchivars Wolfgang
Kramer, dass es sich bei den
Quellen, auf welche die Hilzin-
ger 1.000-Jahr-Feier sich beruft,
aus heutiger Sicht eine Fäl-
schung sei. Zur 1.000-Jahr-Feier
wurde vor zwölf Jahren eine
aufwendige, dreibändige Chro-
nik erstellt - eine Zusammen-
stellung, die sich nicht jede Ge-

meinde leistet. Kreisarchäologe
Jürgen Halder eröffnete damals
eine Ausstellung über Ausgra-
bungen auf Hilzinger Gemar-
kung aus der Bronzezeit, wobei
Objekte sogar in Berlin ausge-
stellt waren. Eindrücke von Tän-
zen, ein Theaterstück zum Bau-
ernkrieg, der Festgottesdienst
und anderes boten einen an-
sprechenden Rückblick auf das
Fest, und das interessierte Publi-
kum im Museum genoss es, auf
das Ereignis zurückzublicken, zu
dessen Gelingen zahlreiche en-
gagierte Bewohner und Bewoh-
nerinnen von Hilzingen und sei-
nen Ortsteilen selbst beigetra-
gen hatten.

Mit diesem Sonntag begann
die Saison 2018. Von Mai bis
Oktober sind das Museum und
das Museumscafé an jedem ers-
ten Sonntag im Monat von 14
bis 17 Uhr geöffnet. Auf Anfra-
ge kann das Museum auch au-
ßerhalb dieser Zeiten besucht
werden.

Am Samstag, 24. März, legte die Jungmusikerin Annika Fichtner
erfolgreich ihr Jungmusiker-Leistungsabzeichen (JMLA) in Bron-
ze ab. Die Prüfung fand in der Gemeinschaftsschule Eigeltingen
statt. Hier mussten die Jungmusiker vor der Fachjury drei Prü-
fungsteile ablegen. Annika spielte der Jury ihre vorbereiteten
Stücke auf der Klarinette vor und musste außerdem ein unbe-
kanntes Stück vom Blatt erarbeiten. Bewertet wurde auch Ton-
leiterspiel und der musikalische Ausdruck der Prüflinge. Der um-
fangreiche schriftliche Test zur Musiktheorie sowie Aufgaben in
der Gehörbildung bilden zwei weitere Prüfungsteile. Vorberei-
tet auf das Abzeichen hatte sich Annika mit ihrer Musikmentorin
Nathalie Dreher und ihrem Musiklehrer Lazlo Ernst (JMS Westli-
cher Hegau). Der Musikverein Weiterdingen und das Jugendlei-
terteam rund um Norma Kress freuen sich sehr über den Erfolg
der 15-jährigen Musikerin.

Aus der Sitzung des Verwaltungs- und
Finanzausschusses am 13. März 2018

Der Ausschuss beschloss, dem
Hospizverein Singen und Hegau
e.V. nicht als Mitglied beizutre-
ten, sondern eine jährliche, je-
derzeit kündbare finanzielle Un-
terstützung von 150 Euro pro
Jahr zu gewähren.

*****
Zum Betreuungsangebot im
Rahmen der Verlässlichen
Grundschule an der Peter-
Thumb-Schule wurde einstim-
mig beschlossen, bei den Eltern
beziehungsweise bei den Erzie-
hungsberichtigten die verbindli-
chen Zusagen einzuholen, wel-
cher zukünftige Betreuungsum-
fang nach dem Unterricht bis 13
Uhr oder 14 Uhr benötigt wird,
um danach entscheiden zu kön-
nen, welcher Betreuungsum-
fang zukünftig angeboten wer-
den soll.
Aktuell liegt das monatliche Be-
treuungsentgelt für das »Erst-
kind« bei 50 Euro (Betreuung
täglich bis 13 Uhr) und könnte
bei einer Betreuung bis täglich
14 Uhr bei 75 Euro liegen.
Am 11. April, dem Tag der An-
meldung an den Grundschulen,
sollen den Eltern und Erzie-
hungsberechtigten für diese Be-
treuungsform an den Grund-
schulen in Hilzingen, Duchtlin-
gen und Riedheim weitere In-
formationen ausgegeben wer-
den.

*****
Sehr ausführlich wurden die
vorliegenden Ausschreibungs-
fahrpläne des Regionalbusver-
kehrs ab 2020 diskutiert und ei-
nige Änderungen vorgeschla-
gen, wie zum Beispiel eine ver-

besserte Anbindung der Hilzin-
ger Schulen auch aus anderen
Kommunen, zu den verschiede-
nen Unterrichtszeiten, der Ab-
bau vorhandener Engpässe bei
den Buskapazitäten zu be-
stimmten Uhrzeiten oder auch
die Notwendigkeit, dass Schüle-
rinnen und Schüler aus Hilzin-
gen, die an weiterführenden
Schulen unterrichtet werden,
nach dem Unterricht nach Hil-
zingen und den Teilorten zu-
rückkommen können.
Hervorzuheben war, dass die
neue Linie 404 Gottmadingen-
Hilzingen-Riedheim realisiert
werden soll, was seit vielen Jah-
ren Wunsch der Gemeinde Hil-
zingen war. Die Zustimmung
mit den verschiedenen Anre-
gungen soll durch den Gemein-
derat in der Sitzung am 10. April
2018 erfolgen.

*****
Die von den Betreuerinnen San-
dra Steidle und Lisa Bühler ge-
plante »Kindertagespflege in
anderen geeigneten Räumen«
(TIGER-Betreuung), deren Fi-
nanzierungs- und Fördermög-
lichkeiten sowie die Suche nach
geeigneten Räumlichkeiten in
der Gemeinde Hilzingen wurde
ausführlich vorgestellt und erör-
tert. Ergebnis der Beratung war,
dass weitere Berechnungsmo-
delle geprüft und gemeinsam
neben den Schulgebäuden in
Weiterdingen und Binningen
noch andere, nicht nur kommu-
nale Standorte für dieses ergän-
zende Betreuungsangebot ge-
sucht werden sollten.

Öffnungszeiten des Rathauses
Bürgerbüro
Montag: 7.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 7.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: 7.30 - 13.00 Uhr nachmittags geschlossen
Donnerstag: 7.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 7.30 - 13.00 Uhr

Gemeindeverwaltung
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag
bis Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr nachmittags geschlossen

oder nach Vereinbarung
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Haben Sie auch Sachen, die zu schade für den Müll und noch
brauchbar sind? Dann rufen Sie uns an unter 07731/3809-51.
- Ski, Marke Fischer, 1,80 Meter, mit Bindung (Tonyrlia),

Skischuhe (Lowa) Größe 7 , Skianzug Größe 40,
Telefon 07731/66636 oder 0170/3686926

- Damen Skischuhe, Gr. 38, gefüttert, Telefon 07731/66862
- Couch, rot, 2,30 Meter breit, Telefon 0151/22723344
- Circa 75 Glasbausteine, 24 x 24 Zentimeter,

Telefon 07739/9264659
- Liegestuhl, Kunststoff weiß mit Rädern und Auflage sowie

Schreibtischstuhl für Kinder/Jugendliche, Telefon 07739/698
- Klavier/Piano, »Tietze«, nussbaum satiniert, Fa. Paul Weiss in

Spaichingen. Muss abgeholt werden. Telefon 07739/5506
- Lattenrost und Latexmatratze, 2 x 1 Meter, verstellbar,

Telefon 07731/43653

Zu verschenken

30. März
Weippert, Irene
Engelweg 3, Binningen 70 Jahre
01. April
Oßwald, Gisela
Grenzstr. 4, Riedheim 75 Jahre
03. April
Warscheit, Gerhard
Hauptstr. 8, Hilzingen 80 Jahre
05. April
Baumann, Mechthild
Meckergasse 1, Hilzingen 85 Jahre

Unsere Jubilare

Weißer Sonntag - Feierliche Kommunion, Römisch-Katholi-
sche Kirchengemeinde Hohenstoffen-Hilzingen, Sonntag, 8.
April, 10 Uhr, Kirche Hilzingen

Erzählzeit ohne Grenzen, Gemeinde Hilzingen, Montag, 9.
April, 19.30 Uhr August-Dietrich-Saal

Terminplaner

Aus der Sitzung des Gemeinderates
am 6. März 2018

Sehr kontrovers und lange wur-
de die aktuelle Kostenentwick-
lung beim Projekt Erweiterung
der Peter-Thumb-Schule Hilzin-
gen diskutiert. Die sich abzeich-
nenden Mehrkosten in Höhe
von rund 730.000 Euro, die vom
beauftragten Architekt Andreas
Ernst präsentiert wurden und
die sich aus verschiedenen Ein-
zelpositionen der Erweiterung/
des Umbaus zusammensetzen,
sind für alle Beteiligten sehr er-
schreckend. Vor allem der Um-
stand, dass für die Kosten des
Umbaus im Bestand des Schul-
gebäudes so geringe Kosten an-
gesetzt worden sind.
Die vielen Nachfragen aus der
Mitte des Gemeinderates hin-
sichtlich der Ausstattungsstan-
dards an der Peter-Thumb-
Schule sowie zur Finanzierbar-
keit dieses Projektes, aber auch
der weiteren Projekte im Haus-
haltsplan 2018 und der mittel-
fristigen Finanzplanung konn-
ten größtenteils beantwortet
werden.
Als Ergebnis der intensiven Be-
ratung beschloss der Gemeinde-
rat die vorgestellten Ausfüh-
rungsstandards für das Projekt
und billigte somit auch die da-

durch verursachten Mehrkos-
ten. Insbesondere auch deshalb,
weil ein attraktiver Schulstand-
ort auch ein wichtiger Bestand-
teil der kommunalen Daseins-
vorsorge ist.
Der Gemeinderat beschloss
weiter die Vergabe des Auftrags
der Fensterbauarbeiten der
Schulerweiterung an die Firma
Hewe aus Lahr zum Angebots-
preis von knapp über 90.000
Euro, die aus dem Wettbewerb
als günstigste Bieterin hervorge-
gangen ist.

*****
Ebenfalls beschlossen wurde die
Aufstellung des Bebauungspla-
nes »Sportanlage bei den Hegau-
Hallen« Gemarkung Hilzingen,
und 6. Änderung des Flächennut-
zungsplanes.

*****
Der Gemeinderat genehmigte
ebenfalls den verkaufsoffenen
Sonntag am 22. April 2018 und
beschloss die Satzung über die
Regelung des Ladenschlusses
am Sonntag, 22. April 2018, an-
lässlich des »Frühlingserwachen
in Hilzingen« auf dem Areal der
Mauch GmbH - grün erleben-,
Brühlstraße 12, 78247 Hilzin-
gen.
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Frauengemeinschaft
Riedheim

Abendmesse
Riedheim. Am Freitag, 6.

April, findet um 19 Uhr die
Abendmesse mit anschließen-
dem gemütlichem Beisammen-
sein im Bürgersaal statt.

Terminankündigung
Patenkompanie

Kommando-
übergabe

Hilzingen. Am Freitag, 13.
April, um 19 Uhr, findet eine
Kommandoübergabe der 2.
Kompanie des Jägerbataillons
292 auf dem Parkplatz des Rat-
hauses Hilzingen statt.

Zu diesem öffentlichen und
feierlichen Anlass ist die Bevöl-
kerung herzlichst eingeladen.

DLRG Hilzingen

Schrottsammlung
Hilzingen. Am Samstag, 21.

April, führt die DLRG-Ortsgrup-
pe Hilzingen wieder eine
Schrottsammlung von 8.30 bis
12.30 Uhr auf dem Parkplatz
der Hegau-Halle durch.

Es werden keine Ölöfen oder
Öltanks angenommen, die noch
Ölrückstande enthalten, außer-
dem werden keine Auto- oder
Fahrradreifen angenommen,
sondern nur die Felgen.

Wer größere, beziehungswei-
se schwer zu transportierende
Gegenstände hat, die nicht allei-
ne transportiert werden kön-
nen, meldet sich bitte bei Marc
Sailer, Telefon 07731/ 3198351,
zur Absprache, wann und wo
der Schrott zum Abholen wäre.

Zu bedenken ist, dass nicht all-
zu viele Helfer zur Verfügung
stehen, so dass es nicht möglich
ist, wegen jeder Kleinigkeit
Häuser anzufahren. Vielen
Dank für das Verständnis und
die Mithilfe.

Feuerwehrsenioren

Nächster Treff
Hilzingen. Der nächste Treff

der Feuerwehrsenioren ist am
Dienstag, 3. April, um/ab 18
Uhr im »Café am Schlosspark«.
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Gemeindewald Hilzingen

Restposten
von Brennholz

Hilzingen. Ein paar Restposten
Brennholz, lang zwischen 8 und
12 Festmeter, aus gemischtem
Laubholz (zumeist Esche) sind
von der Gemeinde noch zu ver-
kaufen. Der Lagerort ist im Ried-
heimer Wald, Abteilungsweg.

Information und Bestellung an
die Gemeindekasse Hilzingen,
Andrea Riedmüller, Telefon
07731/3809-15.

Belcanto-Chor

Ausflug
nach Stolpen

Hilzingen. Der Belcanto-Chor
unternimmt vom 31. Mai bis 3.
Juni 2018 einen Ausflug nach
Stolpen. Neben der Teilnahme
an der 800-Jahr-Feier des Burg-
dorfes Stolpen sind Ausflüge
nach Dresden, ins Elbsandstein-
gebirge und eine Rundfahrt
durch die Sächsische Schweiz
vorgesehen. Für den Ausflug
gibt es noch wenige freie Plätze,
die auch Nichtmitgliedern ange-
boten werden. Weitere Infor-
mationen bei Claudia Renger,
Telefon 07731/63965.

Tagesmütterverein

Sprechstunde
Hilzingen. Die Sprechstunde

des Tagesmüttervereins Land-
kreis Konstanz findet am Diens-
tag, 10. April, von 10 bis 11
Uhr, im Rathaus Hilzingen,
Trauzimmer, statt.

Kontakt: Tagesmütterverein
Landkreis Konstanz, Beratungs-
stelle Singen, Telefon 07731/
793982 (Donnerstag von 9 bis
12 Uhr); Geschäftsstelle Radolf-
zell-Böhringen, Kabisländer 7,
Telefon 07732/823388-0.

Naturfreunde
Gottmadingen

Dienstags-
Wandergruppe

Hegau. Die Dienstags-Wan-
dergruppe der Naturfreunde
Gottmadingen trifft sich
am Dienstag, 3. April, um 14
Uhr am Feuerwehrhaus in Gott-
madingen zu einer etwa zwei-
stündigen Wanderung in der
näheren Umgebung.

Infos bei Günter Hörenberg,
Tel. 07731/48142.

Gemeindeblatt

Einen Tag später
Hilzingen. Aufgrund der

Osterfeiertage erscheint die
nächste Ausgabe des Gemein-
deblatts Hilzingen erst am Frei-
tag, 6. April. Anzeigen- und Re-
daktionsschluss hierfür ist
Dienstag, 3. April, 11 Uhr.

HGV-Frauengruppe

Besichtigung
Hilzingen. Die Frauengruppe

des Haus- und Gartenvereins
Hilzingen besichtigt am Mitt-
woch, 11. April, um 13.30 Uhr,
»Delikat essen - Feines aus dem
Hegau« bei Markus Bruderhofer
in Gottmadingen.

Es werden Fahrgemeinschaf-
ten gebildet - Abfahrt ist an der
katholischen Kirche. Nach der
Besichtigung Einkehr im Gast-
haus »Kranz« in Gottmadingen.

Anmeldung bitte bis Montag,
2. April, bei Bianca, Tel. 07731/
9441968 oder bei Uschi, Tel.
07731/62836 (auch auf AB).

Wasser/Abwasser/
Niederschlagswasser

Gebühren fällig
Hilzingen. Die Gemeindekas-

se weist darauf hin, dass am 31.
März die Vorauszahlung der
Wasser-, Abwasser- und Nie-
derschlagswassergebühren zur
Zahlung fällig ist.

Barzahler müssen die Beträge
zum Fälligkeitstermin überwei-
sen, den Teilnehmern am SEPA-
Lastschriftsverfahren wird die
Gebühr bei Fälligkeit abge-
bucht.
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Gute Zusammenarbeit
Gemeinsame Jahreshauptversammlungen des SV Schlatt a. R. und der Tennisabteilung

Schlatt a. R. Am Samstag, 17.
März, wurden die Jahreshaupt-
versammlungen des SV Schlatt
a. R. und der Tennisabteilung
zum ersten Mal gemeinsam
durchgeführt. Der Vorsitzende
Markus Schuck begrüßte die
Mitglieder und Gäste.

Danach eröffnete Marita May-
er die Jahreshauptversammlung
der Tennisabteilung. Im An-
schluss folgte der Bericht des
Schriftführers Peter Mayer, er
ließ sämtliche Aktivitäten und
Höhepunkte des Vereinsjahres
Revue passieren. Kassiererin
Jacqueline Villringer erläuterte
der Versammlung die Einnah-
men und Ausgaben und konnte
einen positiven Kassenbestand
verkünden. Abteilungsleiterin
Marita Mayer hob in ihrem Jah-
resrückblick nochmals die Akti-
vitäten und Arbeitseinsätze des
Jahres hervor. Weiterhin gab sie
noch einen Ausblick für das be-
vorstehende Vereinsjahr. Die
Entlastung der Abteilungslei-
tung wurde vom stellvertreten-
den Ortsvorsteher Artur Jäkle
vorgenommen und einstimmig
angenommen. Neuwahlen:
Stellvertretender Abteilungslei-
ter Stefan Jäckle, Kassiererin
Jacqueline Villringer, Schriftfüh-
rer Peter Mayer. Die gewählten
Vorstandsmitglieder engagie-
ren sich seit vielen Jahren in der

Vorstandschaft der Tennisabtei-
lung. Als Dankeschön überreich-
te ihnen Marita Mayer ein kleines
Präsent. Ortsvorsteher Stefan
Jäckle bedankte sich im Namen
der Gemeinde und fand lobende
Worte für den guten und kam-
eradschaftlichen Zusammenhalt
des Gesamtsportvereins und der
Tennisabteilung. Zum Ende der
Versammlung bedankte sich Ma-
rita Mayer bei der Vorstandschaft
des Gesamtsportvereins, bei ih-
ren Kollegen/in in der Abtei-
lungsleitung und den Mitgliedern
für ihr Vertrauen und die gute Zu-
sammenarbeit.

Im Anschluss fand die Jahres-
hauptversammlung mit der Be-
kanntgabe der Tagesordnung
des Gesamtsportvereins statt.
Der Vorsitzende Markus Schuck
bat um eine Gedenkminute für
verstorbene Mitglieder. Schrift-
führerin Nadja Knöpfli verlas
das Protokoll des Vereinsjahres
und blickte auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurück. In seinem de-
taillierten Kassenbericht konnte
Florian Sauter einen positiven
Kassenstand präsentieren. Die
Kassenprüfer Artur Jäkle und
Wolfram Seiterle, vermeldeten
eine einwandfrei geführte Kas-
senführung und empfahlen die
Entlastung des Kassierers. Es
folgten die Berichte der Abtei-
lungsleiter des Fußballs und der

Gymnastik mit Unterabteilun-
gen. Trainer der 1. Fußball-
mannschaft Mihael Tivadar
kommentierte seine erste Vor-
bereitung, er wünscht sich, die
Mannschaft mit mehr Zuschau-
ern zu motivieren und bedankte
sich für die gute Zusammenar-
beit mit dem SG Büsslingen. Die
neu gegründete Kinderturn-
gruppe und Männersportgrup-
pe sind noch in den Anfangszü-
gen und würden sich über neue
Sportsfreunde freuen. Die Se-
niorengruppe kann sich hinge-
gen nicht beklagen. Der Zu-
wachs war im letzten Jahr sehr
erfreulich. Ebenso die Abteilun-
gen im Bereich Step-Aerobic,
Zwergengruppe und Damen-
gymnastik sind gut besucht. Ak-
tuell ist der Verein mit sieben
verschiedenen Sportgruppen
ausgestattet, die sich in allen Al-
tersklassen bewegen. Mit einer
gelungenen Präsentation mit
Bildern und Video konnte der
Vorsitzende Markus Schuck die
Zuhörer begeistern und die Ak-
tivitäten des Vereinsjahres Re-
vue passieren lassen. Das wohl
größte Ereignis im Jahr 2017
waren die monatelangen Reno-
vierungsarbeiten an der Tribü-
ne, die die Vereinsmitglieder
selbst instandgesetzt haben. Be-
sonderer Dank ging an die Hel-
fer Georg Jäckle, Henry Kersten,

Norbert Vestner, Stefan Jäckle
sowie Fritz Küchenhoff, die den
Hauptteil der Arbeit geleistet
haben. Nach Schließung des
Clubheims zum 31.12.2017
konnte der Verein zum 1. März
2018 den neuen Pächter Pas-
quale Rocco im neu gestalteten
»il Campo« begrüssen. Nach ei-
ner Vorschau auf die kommen-
den Ereignisse und Danksagun-
gen an alle Helfer, Trainer und
Abteilungsleiter für die geleiste-
ten Stunden, der Gemeinde Hil-
zingen für jede Unterstützung
und Förderung, den Sponsoren,
dem SG Büsslingen und der Vor-
standschaft für die gute Zusam-
menarbeit, übernahm Ortsvor-
steher Stefan Jäckle die Entla-
stung der Vorstandschaft vor,
die einstimmig angenommen
wurde. Im Anschluss wurde der
Vorsitzende Markus Schuck, 2.
Kassier Marc Hertenstein und
aktiver Beisitzer Daniel Jäckle in
ihren Ämtern bestätigt. Peter
Jäckle wurde als neuer Kassen-
prüfer einstimmig gewählt.

Zum Abschluss bedankte sich
Ortsvorsteher Stefan Jäckle bei
der Vorstandschaft und David
Zimmermann für die herausra-
gende Zusammenarbeit mit
dem SG Büsslingen. Ein Blick auf
die Homepage www.svschlatt.
jimdo.com lohnt sich, sie wird
regelmässig aktualisiert.

Bisherige Amtsinhaber bestätigt
Ehrungen und Wahlen bei der Mitgliederversammlung des CDU Ortsverbandes Hilzingen

Hilzingen. Am 12. März tra-
fen sich die Mitglieder des Orts-
verbandes Hilzingen in den
Räumlichkeiten des Hotel Kell-
hofer zu ihrer alljährlichen Mit-
gliederversammlung. Als Gäste
durfte die Ortsverbandsvorsit-
zende Marianne Guthof,f den
stellvertretenden Kreisvorsit-
zenden Dr. Fabio Crivellari, die
Kreisgeschäftsführerin Wilma
Paul und den Kreisvorsitzenden
der Jungen Union, Levin Eisen-
mann, begrüßen.

In einem kurzen Jahresrück-
blick schilderte Marianne Gut-
hoff die verschiedenen Aktivitä-
ten des Ortsverbandes im ver-
gangenen Jahr, das geprägt war

durch den Bundestagswahl-
kampf. Stellvertretend für die
Gemeinderatsfraktion blickte
anschließend Olaf Fuchs auf die
Themen, die im vergangenen
Jahr den Gemeinderat beschäf-
tigten. Bei den sich anschließen-
den Wahlen des Vorstandes
wurden die bisherigen Amtsin-
haber jeweils mit großer Mehr-
heit bestätigt.

Auf die aktuellen Geschehnis-
se in der Bundespolitik kam am
Tag der Unterzeichnung des
Koalitionsvertrages auf Bundes-
ebene sodann Dr. Fabio Crivel-
lari zu sprechen. Nach einer
Laudatio durch Marianne Gut-
hoff konnte Dr. Crivellari ge-

meinsam mit der Ortsverbands-
vorsitzenden zum Abschluss
noch drei verdiente Mitglieder
ehren. Für seine 25 Jahre anhal-
tende Parteitreue wurde Theo-

dor Bushuven ausgezeichnet.
Hans Zimmermann und Eber-
hard Woll wurden gar für ihre
60 Jahre währende Mitglied-
schaft honoriert.

Der neu gewählte Vorstand des CDU Ortsverbandes Hilzingen.
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Lebendige
Mitgliederversammlung

Der Förderverein der Peter-Thumb-Schule nimmt Geld in die Hand

Hilzingen. Am Mittwoch, 21.
März, fand von 20 bis 21 Uhr die
22. Ordentliche Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der
Peter-Thumb-Schule in Hilzin-
gen statt. In ihrem Jahresbericht
legte die Vorsitzende, Manuela
Trapani, ihren Schwerpunkt auf
die Kooperationsarbeiten des
Jahres 2017 und auf das Projekt
»Bewegter Schulhof«. An der
Kirchweih 2017 fand nicht nur
der Waffelverkauf, eine seit Jah-
ren bewährten Kooperation zwi-
schen Lehrerkollegium, Eltern,
SchülerInnen und Förderverein,
sondern auch ein Kakteenver-
kauf, den federführend die
FünftklässlerInnen mit ihren El-
tern und Lehrerinnen, Fr. Disch
und Fr. Schmitteckert, übernom-
men haben, statt. Der Erlös ging
zur Hälfte in die Klassenkasse der
Fünftklässler und zur Hälfte in
die Fördervereinsklasse.

Im vergangenen Herbst unter-
stützte und bot der Förderverein
in Kooperation mit dem Förder-
verein der Eduard-Presser-
Grundschule in Riedheim einen
»Trau Dich Was Kurs« für die
Primarstufe an, aus welchem die
SchülerInnen aus beiden Schulen
mental gestärkt und selbstbe-
wusst einiges für ihr Leben mit-
nehmen konnten. Die Sekundar-
stufe der Gemeinschaftsschule

konnte in dieser Hinsicht im Ja-
nuar und Februar einen Selbst-
verteidigungskurs mit Frank
Ostermann in der Aula der Pe-
ter-Thumb-Schule besuchen.

Nach der Bestandsaufnahme
des Projektes »Bewegter Schul-
hof« fanden Gespräche mit der
Gemeinde Hilzingen und Anhö-
rungen verschiedener Parteien
bis zur Präsentation eines Schü-
lermodells der Lerngruppe 6 der
Gemeinschaftsschule vor dem
stellvertretenden Bürgermeis-
ter, Hr. Schneble, dem Haus-
meister, den Betreuern, der
Schulleitung, der Freiraumpla-
nerin, Fr. Schirmer, und der
Schulsprecher statt. Dies führte
dazu, dass der Förderverein
2018 für den Pausenhof ein
Seilklettergerüst, Holzpferd-
chen in dreierlei Größen, Reck-
stangen und eine Tischtennis-
platte anschaffen wird.

Nachdem sich Manuela Trapa-
ni bei Bürgermeister Rupert
Metzler und der Schulleitung,
Hr. Trinkner und Hr. Marschall,
dem Lehrerkollegium und dem
Vorstand herzlichst bedankt
hat, berichtete Fr. Seewald als
stellvertretende Vorsitzende lei-
denschaftlich den Vereinsjah-
resrückblick. Sie ließ unter ande-
rem den Football-Freestyling-
Kurs mit Patrick Bäurer, den der

Förderverein im Rahmen des
Kinderferienprogramms anbot,
Revue passieren, bedankte sich
beim früheren Vorstand, vertre-
ten durch Martin Hüpping, für
die Vorarbeit des Vereins, und
erzählte von dem erst kürzlich
stattfindenden Gewinnquiz im
Rahmen von »Peters Schau-
fenster«, dem Tag der offenen
Tür der Peter-Thumb-Schule.
Bürgermeister Rupert Metzler
lobte diesbezüglich die Präsen-
tation des Fördervereins an die-
sem Tag, die auch mit einer Fo-
toshow von Martin Widmann
einherging.

Fr. Homburger berichtete über
die Kasse, und nach dem Bericht
der Kassenprüfer, den Hr. Si-
cken vornahm, wurde die
Schatzmeisterin und der Vor-
stand entlastet. Bürgermeister
Rupert Metzler übernahm die
Wahlleitung. Es wurden für
zwei Jahre Katharina Seewald
als stellvertretende Vorsitzende,
Nicole Homburger als Schatz-
meisterin, sowie Claudia Weber
und Nico Christiansen als Beisit-
zer gewählt. Als Kassenprüfer
für ein Jahr wurden Michaela
Riede und Uwe Sicken gewählt.

Nach der offiziellen Sitzung
wurden alle Anwesenden zu ei-
nem kleinen Umtrunk und Fin-
gerfood eingeladen.

Dieses Bild wird demnächst auf der Homepage der Peter-Thumb-Schule zu sehen sein. Der Vorstand
des Fördervereins mit der Schulleitung, Hr. Trinkner und Hr. Marschall sowie der Elternbeiratsvorsit-
zenden, Fr. Matos. Claudia Weber fehlt auf dem Bild.

Pfadfinder Hilzingen

Sommerlager
in Bignasco

Hilzingen. Das alljährliche
Sommerlager der Pfadfinder
Hilzingen findet dieses Jahr vom
27. Juli bis 5. August in Bignasco
im wunderschönen Maggia-Tal
statt.

Wenige Plätze sind für Nicht-
mitglieder noch frei. Wer zwi-
schen zehn und elf Jahren alt ist
und draußen im Grünen neue
Abenteuer erleben und schon
immer mal an einem richtigen
Pfadfinderlager im Tessin teil-
nehmen will, ist dann genau
richtig. Es besteht die Möglich-
keit, gemeinsam mit der DPSG
Hilzingen zehn Tage Lagerleben
mitzumachen.

Neben dem Abenteuer des La-
geralltags wird ein abwechs-
lungsreiches Programm im Rah-
men des Sommerlagers angebo-
ten. Diese zehn Tage voller
Spiel, Spaß und Abenteuer bie-
ten Kindern die Möglichkeit sich
zu entfalten und womöglich
ganz neue Talente zu entde-
cken.

Die Betreuung liegt in den
Händen von erfahrenen Ju-
gendleitern der Leiterrunde, die
rund um die Uhr ein offenes Ohr
für die Teilnehmer haben.

Bei Interesse oder Fragen ein-
fach bis spätestens 13. April per
e-mail unter mail@dpsg-hilzin
gen.de oder telefonisch unter
0160/7989189 melden.

NV Klavbach Strueli

General-
versammlung

Riedheim. Der Narrenverein
Klavbach Strueli Riedheim lädt
alle Mitglieder, Freunde und In-
teressierte am Freitag, 6. April,
um 20 Uhr zur Generalver-
sammlung in das Clubheim des
SV Riedheim ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Entlastung Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
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Sa. 31.03. Grünschnitt
Parkplatz Hegau-Halle, 10.30 bis 14 Uhr

Fr. 06.04. Biomüll
Sa. 07.04. Schrottsammlung Duchtlingen

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den Müllab-
fuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen, Telefon 07731/
9315-61, www.mzv-hegau.de.

Gelbe Säcke sind im Rathaus, Bürgerbüro, EG, erhältlich.

Abfuhrtermine

Müll-Tipps und Hinweise

Die Abfuhr der Blauen Tonne erfolgt durch die Firma REMONDIS
Süd GmbH. Reklamationen bei beschädigten Tonnen direkt beim
Müllabfuhr-Zweckverband, Telefon 07731/9315-61 oder -65.
Die Abholung der Gelben Säcke erfolgt durch die MZV-Dienst-
leistungs-GmbH Rielasingen-Worblingen, Tel. 07731/9315-61
oder -65.
Ausgabe der Gelben Säcke in haushaltsüblichen Kleinmengen
während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Hilzingen, EG
Bürgerbüro.
Glascontainer: Bitte nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Nachbarn und
entsorgen Ihr Altglas nur werktags zwischen 7 und 12 sowie
zwischen 13 und 20 Uhr. Die Glascontainer werden durch die
Firma REMONDIS Süd GmbH geleert.
Entsorgung von Elektronikschrott-Großgeräten,
Kühl- und Gefriergeräten, Bildschirmen und Sperrmüll
In der Mitte des Abfallkalenders finden Sie neben den Anmelde-
karten für Elektronikschrott-Großgeräte, Kühlgeräte und Bild-
schirme zwei Karten zur Anmeldung Ihres Sperrmülls. Sie erhalten
vom Müllabfuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen schrift-
lich innerhalb von vier bis sechs Wochen den Abholtermin mitge-
teilt. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Abfallka-
lender.

Beratung der Energieagentur
Frühjahrsdiät für die Stromrechnung

Hilzingen. Der nächste Bera-
tungstermin der Energieagentur
Kreis Konstanz in Hilzingen ist
am Montag, 9. April, im Rathaus
Hilzingen, Trauzimmer.

Im Frühjahr blickt mancher mit
Kummer auf die Rettungsröll-
chen, die der Winter hinterlas-
sen hat. Doch nicht nur Men-
schen setzen in der kalten Jah-
reszeit gerne ein paar Reserven
an, auch die Stromrechnung
legt oftmals kräftig zu. Dann ist
es Zeit für eine Radikaldiät:
Gerd Burkert, Experte der Ener-
gieberatung der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg
und der Energieagentur Kreis
Konstanz, erklärt, wie die Rech-
nung abspeckt. »Bei der Diät für
Ihre Stromrechnung heißt es zu-
erst: Wo entwischt Energie?«,

erklärt Burkert. Um das Zuhause
auf Schlupflöcher zu überprüfen
empfiehlt Burkert für den An-
fang die folgende Checkliste:
Stromverbrauch: Wie hoch ist
der Stromverbrauch? Liegt er
über dem Durchschnitt ähnlicher
Haushalte? Hat er sich in den ver-
gangenen Jahren verändert?
Kühlschrank, Waschmaschine
und Co.: Welche Haushaltsge-
räte sind im Einsatz? Wie alt sind
sie? Wo stehen sie? Wie und
wie häufig werden sie genutzt?
Lampen und Leuchten: Wie
wird die Wohnung beleuchtet?
Gibt es noch viele alte »Glühbir-
nen«, oder schon viele Energie-
sparleuchten und LEDs?
Unterhaltungselektronik: Wie
viele Geräte (Notebook, Dru-
cker, Fernseher, DVD-Player,

Stereoanlage) sind im Dauerbe-
trieb? Lassen sie sich ganz aus-
schalten, oder leuchtet ständig
ein Stand-by-Lämpchen?

»Wer diese Liste durchgeht
und erste Maßnahmen umsetzt,
ist schon einen großen Schritt
weiter, hin zu einer schlanken
Stromrechnung. Schnell ge-
macht ist es zum Beispiel, alle
Glühbirnen durch LEDs erset-
zen«, verspricht der Experte.
Und ergänzt: »Bleiben Sie dran -
behalten Sie Ihren Stromzähler
im Blick. So wissen Sie schon vor
der nächsten Rechnung, wie er-
folgreich Ihr Sparprogramm
war.« Hierbei hilft die Zähler-
Check-Karte der Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale,
mit der sich die Stromzähler-
stände übersichtlich erfassen

lassen. Bei allen Fragen zum
Stromsparen hilft die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale
online, telefonisch oder mit ei-
nem persönlichen Beratungsge-
spräch. Sie informiert anbieter-
unabhängig und individuell. Für
einkommensschwache Haus-
halte mit entsprechendem
Nachweis sind die Beratungsan-
gebote kostenfrei.

Mehr Informationen gibt es di-
rekt bei der Energieagentur
Kreis Konstanz unter Telefon
07732/9391234 oder www.
verbraucherzentrale-energiebe
ratung.de oder kostenfrei unter
0800/809802400. Die Energie-
beratung der Verbraucherzen-
trale wird gefördert vom Bun-
desministerium für Wirtschaft
und Energie.

Bekämpfung des Borkenkäfers
Wichtige Hinweise für Waldbesitzer

Das Landratsamt Konstanz, Kreisforstamt weist darauf hin,
dass nach den Bestimmungen des Landeswaldgesetzes und des
Pflanzenschutzgesetzes die Waldbesitzer verpflichtet sind, zur
Abwehr von Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung von
Borkenkäfern, folgende Maßnahmen durchzuführen:
- sofortige Aufarbeitung der vom Käfer befallenen Bäume
- Aufarbeitung von sturmgeschädigten Bäumen, sie werden

sonst zu attraktivem Brutmaterial
- zügige Abfuhr der eingeschlagenen Hölzer
Zur Ausführung dieser Maßnahmen setzt das Kreisforstamt
gem. § 68 Abs. 1 Landeswaldgesetz (LWaldG) eine

Frist bis spätestens 30. April 2018.
Für weitere Informationen können sich Privatwaldbesitzer an
die zuständigen Forstrevierleiter wenden. Sofern sie zur Durch-
führung der Arbeiten nicht selbst in der Lage sind, kann das
Forstamt diese gegen Kostenersatz selbst ausführen oder Un-
ternehmer vermitteln.
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Waldbesitzer mit
einer forstaufsichtlichen Anordnung rechnen, deren Umset-
zung kostenpflichtig erzwungen werden kann.
Folgende Merkmale deuten auf einen Befall mit Borkenkäfern
hin:
- »Spechtspiegel« unterhalb der Krone; das sind Stellen an

der Baumrinde, an denen der Specht die äußere Rinden-
schicht weggehackt hat, um an die Borkenkäfer, die in der
Rinde sind, heranzukommen.

- Abblätternde Rindenteile; auf der Innenseite der Rinde
sind Fraßgänge sichtbar. Teilweise kann man hier auch
Larven oder Käfer finden, die in der Rinde überwinterten.

- Vergilben und anschließende Rötung der Nadeln bezie-
hungsweise der Baumkronen.

Über die gesetzte Frist hinaus ist es notwendig, dass die verblei-
benden Bäume im Bereich von Befallsherden durch den Wald-
besitzer regelmäßig auf Käferbefall hin kontrolliert werden. Die
betroffenen Bäume müssen dann sofort eingeschlagen, entrin-
det und entseucht werden.
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Fundsachen können zu den
üblichen Öffnungszeiten im
Rathaus, Bürgerbüro, abge-
holt werden.
- Kindertasche mit Schul-

zeug, Fundort: Spielplatz
Schlatt a. R.

Fundsachen

NG Bodensprenger

Schrottsammlung
Duchtlingen. Die Schrott-

sammlung der Narrengruppe
Bodensprenger findet am Sams-
tag, 7. April, statt. Das Abholgut
soll bereits ab 8 Uhr an der Stra-
ße bereitgestellt sein.

Größere Mengen bitte vorab
bei Günter Tschacher, Telefon
45577, anmelden.

Sportverein Schlatt a. R.

Schrottsammlung
Schlatt a. R. Der Sportverein

Schlatt am Randen führt am
Samstag, 14. April, von 9 bis 12
Uhr auf dem Parkplatz der Al-
penblickhalle eine Hol- und
Bring-Schrottsammlung durch.
Wer den Schrott früher loswer-
den will oder keine Fahrmög-
lichkeit hat, meldet sich bitte bei
Daniel Jäckle, Telefon 0176/
96574754. Schrott bitte ab 9
Uhr am Straßenrand zur Abho-
lung bereitlegen.

Freiwillige Feuerwehr

Probenplan
Hilzingen: Montag, 9. April,
Zug 2, 19.30 Uhr;
Duchtlingen: Montag, 9. April,
Probe, 20 Uhr;
Schlatt a. R.: Montag, 9. April,
Probe, 20 Uhr;
Weiterdingen: Montag, 9. April,
Probe, 20 Uhr;
Binningen: Montag, 9. April,
Probe AB3, 20 Uhr.

Lust und Freude am Singen
Jahreshauptversammlung des Gesangsverein Liederkranz Hilzingen

Hilzingen. Der Vorsitzende
des Gesangsvereins Lieder-
kranz, Reiner Mauch, begrüßte
die Anwesenden. Er freute sich
insbesondere über Olaf Fuchs
als Vertreter der Gemeinde Hil-
zingen und die Herren Baumann
und Maier (Vorsitzender und
stellvertretender Vorsitzender
des Männerchores Riedheim).

Der Männerchor sang zum
Auftakt, dirigiert von Wladimir
Jäger, die Lieder »Bajazzo«,
»Spanish Eyes« und »Komm
kleines Lieselchen«. Nach dem
Gedenken an die Verstorbenen
aus den Reihen des Vereins, gab
Protokollantin Sabrina Hägert,
einen Rückblick auf das Vereins-
jahr 2017. Kassier Jürgen Härin-
ger zeigte die finanzielle Situati-
on auf. Deutlich machte er, dass
ohne den Einsatz an Kirchweih
die finanziellen Mittel des Ver-
eins für seine Verpflichtungen,
nicht ausreichen würden. Die
Kassenprüfung stellte die ord-
nungsgemäße Führung der Fi-
nanzen des Vereins durch den
Kassier fest und schlug seine
Entlastung vor. Diese wurde
durch die Versammlung ge-
währt. Der Vorsitzende, Reiner
Mauch, begrüßte neue Mitglie-
der. Danach berichtet er über
die beiden Chöre.

Der Männerchor hat (noch)
eine stabile Kopfzahl. Die Sän-
ger halten fest zur Stange. Der
Probenbesuch ist deutlich posi-
tiv. Dirigent Vladimir Jäger weiß
die Männer zu nehmen und zu
motivieren. Regelmäßig tritt der
Chor in sozialen Altenhilfeein-
richtungen (Singen und Hilzin-
gen) auf. Dankbar ist der Verein
auch, dass Evelyne Leutwyler
bei Verhinderung von Vladimir
Jäger, als Dirigentin einspringt.

Der Belcanto-Chor mit Diri-
gentin Evelyne Leutwyler hatte
mehrere Auftritte; so in Ried-
heim, dem Frühlingskonzert in
Hilzingen, bei der »Hüttengaudi

in der Schweiz und dem Ad-
ventskonzert in der Katholi-
schen Kirche Hilzingen. Freund-
schaften mit dem Männerchor
Oberneuforn (Schweiz) und der
Gesangsformation »Comedian
Tales« bereichern den Chor.

Der Gesangverein Liederkranz
ist Ausdruck der Kultur in der
Gemeinde und will diese berei-
chern. Beim Blick in die nahe Zu-
kunft ist die Konzertreise nach
Stolpen zu der dort stattfinden-
den 800-Jahrfeier geplant und
vielleicht schafft man es, die
»Weiße Nacht« musikalisch zu
bereichern. Auch im Blick sind
zwei Adventskonzerte gemein-
sam mit den Sangesfreunden
aus der Schweiz.

Die beiden Dirigenten berich-
ten, wobei Jäger sich wünscht,
dass die Sänger immer Lust und
Freude am Singen mitbringen.
Bedankt sich für die Geduld bei
den Proben und hat vor im Ge-
wohnten weiter zu machen.
Reiner Mauch dankte ihm für
seinen Einsatz, sein Einfüh-
lungsvermögen und seine Ge-
duld.

Evelyne Leutwyler, die durch
ihre Art und Mentalität eine Be-
reicherung in vielerlei Hinsicht
für den Verein ist, machte deut-
lich, Musik kennt keine Grenzen
und findet, das gegenseitige
besser Kennenlernen schreitet
fort und die Zusammenarbeit
mache ihr Freude. Sie mahnt an,
Musik ist Nahrung für Körper,
Geist und Seele. Dies erfordert
aber gemeinsames regelmäßi-
ges und kontinuierliches Üben
und Probenbesuch ist unab-
dingbar. Mauch bedankte sich
für ihr Engagement und merkt
an: »Wir werden vielerorts für
sie als Chorleiterin beneidet«.

Die beiden Sprecher der Chö-
re, M. Riedinger (Belcanto) und
T. Heil (Männerchor) berichten
über die Probenbesuche und
besonders treue und regelmäßi-

ge Besuche wurden mit Wein-
geschenken belohnt.

Der Vertreter der Gemeinde,
O. Fuchs, sprach über die Ver-
änderungen die in der Ortsmitte
vollzogen sind und die noch
eventuell anstehen. Er bedankte
sich, dass sensible Aufgaben
wahrgenommen werden, wie
Volkstrauertag oder Beerdigun-
gen von dem Verein verbunde-
nen Menschen. Auch ist man
seitens der Gemeinde froh über
das Bestreben, den Menschen in
der Gemeinde musikalische
Freuden zu bereiten. Er nahm
die Entlastung der Vorstand-
schaft vor. Dieser stimmte die
Versammlung einstimmig zu.

Die Neuwahlen brachten eine
Veränderung im Vorstand. Si-
grid Riede wurde einstimmig zur
stellvertretenden Vorsitzenden
gewählt, die bisherige, Jutta
Rehfeld, wurde einstimmig zur
Beisitzerin gewählt. Die Proto-
kollantin, Sabrina Hägert, wur-
de in ihrem Amt bestätigt und
Doris Lederer folgt Claudia Ren-
ger (deren Amtszeit endet) als
Kassenprüferin. Alle Gewählten
nahmen ihr Amt an. Meinrad
Riedinger ist der Datenschutz-
beauftragte des Vereins.

Der Verein freut sich über drei
neue Ehrenmitglieder: Die pas-
siven Mitglieder Josef Kreisel,
Richard Kreisel und Walter Oo-
stinga sind seit 50 Jahren dem
Verein treu und werden zu Eh-
renmitgliedern ernannt. Als äu-
ßeres Zeichen überreicht der
Vorsitzende Reiner Mauch je-
dem der Herren eine Urkunde,
auf der die Ehrenmitgliedschaft
festgehalten ist.

Zuletzt ging ein herzlicher
Dank an die Vorstandschaft,
insbesondere an den aktiven
Vorsitzenden Reiner Mauch.

Der Belcanto-Chor setzte ei-
nen gesanglichen Schlusspunkt
unter die harmonisch verlaufe-
ne Jahreshauptversammlung.



Energieagentur

Energie-Checks
Hegau. Energie-Checks er-

möglichen Verbrauchern einen
kompetenten und unabhängi-
gen Einstieg in das Thema Ener-
gieeinsparung und -effizienz.
Bei erheblichem Sanierungsbe-
darf kann auch eine
Vor-Ort-Beratung im Rahmen
der BAFA-Förderung sinnvoll
sein. Die Beratung wird beim
Ratsuchenden durchgeführt.

Je nach Zielgruppe werden un-
terschiedliche Checks angebo-
ten: Der Basis-Check richtet
sich an Ratsuchende, welche
keinen unmittelbaren Einfluss
auf die Haustechnik oder die
Gebäudehülle haben (in der Re-
gel Mieter oder Wohnungsei-
gentümer).

Es sollen Energieeinsparpoten-
ziale beim Stromverbrauch so-
wie beim Wärmeverbrauch
identifiziert und daraus Hand-
lungsempfehlungen abgeleitet
werden.

Der Gebäude-Check beinhal-
tet die Beurteilung von Haus-
technik und Gebäudehülle. Die
Eignung des Objekts für den
Einsatz erneuerbarer Energien
wird geprüft. Dieser Check rich-
tet sich an Eigentümer von Ein-
und Mehrfamilienhäusern.

Der Heiz-Check wird in der
Heizperiode angeboten. Hier
werden einzelne haustechni-
sche Komponenten hinsichtlich
effizientem Anlagenbetrieb
überprüft. Weitere Checks unter
www. energieagentur-kreis-kon
stanz.de/privatpersonen/ener
gie-checks.

Umstellbonus
bei Heizungstausch

Bei neuen Heizungen ist Erdgas die Nummer 1

Hegau. Erdgasheizungen liegen im Trend. Laut Bundesverband der deutschen Heizungsin-
dustrie (BDH) waren im vergangenen Jahr rund drei Viertel aller neuen Wärmeerzeuger
Erdgasheizungen. Angesichts der vielen Vorteile von Erdgas wundert das nicht. Wer damit
heizt, setzt auf einen umweltschonenden, komfortablen und günstigen Energieträger. Ex-
perten der Thüga Energie empfehlen daher den Umstieg auf Erdgas-Brennwerttechnik und
belohnen ihn mit 500 Euro Umstellbonus.

Ein Heizungstausch lohnt sich
vor allem für Hausbesitzer mit
Anlagen, die 25 Jahre oder älter
sind. Sie sind meist ineffizient
und kosten damit unnötig Geld
und Energie. »Der Frühling ist
die ideale Gelegenheit, sich um
die Heizungsmodernisierung zu
kümmern«, weiß Karl Mohr,
Regiocenter-Leiter bei der Thü-
ga Energie in Singen.

Wer jetzt handelt und auf Erd-
gas-Brennwerttechnik setzt,
kann in der kommenden Heiz-
saison mit Energieeinsparungen
von rund 33 Prozent rechnen.
»Sie ist eine der effizientesten
und wirtschaftlichsten Heiz-
technologien, die es derzeit
gibt», betont Mohr.

Mit Erdgas können Hausbesit-
zer außerdem ein Statement für
die Umwelt setzen. »Bei der
Verbrennung wird nur sehr we-
nig CO2 freigesetzt und nahezu

kein Feinstaub«, so der Experte.
Erdgas kommt zudem direkt
und komfortabel ins Haus, so
dass Öltank oder Holzpelletla-
ger überflüssig sind. Im Keller ist
plötzlich Platz für lang ersehnte
Wünsche, wie die Sauna oder
die extra große Platte für die
Modell-Eisenbahn.

Neben den vielen Vorteilen
überzeugt auch der Umstellbo-
nus der Thüga Energie. 500
Euro beträgt der Zuschuss des
regionalen Energieversorgers,
wenn von einer anderen Heiz-
energie zu Erdgas gewechselt
wird. »Auch die KfW und die
BAFA fördern die Heizungser-
neuerung mit attraktiven Zu-
schüssen«, informiert Karl
Mohr.

Darüber hinaus können mit
Erdgas-Brennwerttechnik auch
erneuerbare Energien einge-
setzt und damit das EWärmeG

für Baden-Württemberg pro-
blemlos erfüllt werden. Das
geht zum Beispiel mit der Kom-
bination von Erdgas und Solar,
die für zusätzliche Energieein-
sparungen sorgt.

Eine Alternative ist die Nut-
zung von Thüga-Naturgas mit
zehn Prozent regenerativ er-
zeugtem Bio-Erdgas in Zusam-
menhang mit einem Sanie-
rungsfahrplan oder einer Er-
satzmaßnahme, wie zum Bei-
spiel die Dämmung der Keller-
decke. »Jetzt umsteigen!«, rät
Karl Mohr. »Durch Energieein-
sparungen und attraktive Zu-
schüsse rechnet sich die Investi-
tion.«

Weitere Informationen und
eine Fördermittelberatung gibt
es bei der Thüga Energie im
Kundencenter in der Industrie-
straße 9 in Singen oder unter
Telefon 07731/5900 1333.



Verbraucherinfos 2018
Förderanträge rechtzeitig stellen

Hegau. Das Bundesamt für
Wirtschaft und Ausfuhrkontrol-
le bezuschusst in seinem Pro-
gramm »Heizen mit erneuerba-
ren Energien« Solaranlagen,
Wärmepumpenheizungen
und Biomasseheizungen. Um
die Förderung zu erhalten, müs-
sen Verbraucher den Förderan-
trag stellen, bevor sie mit der
Umsetzung der zu fördernden
Maßnahme beginnen.

Die KfW (Bankengruppe) ver-
ringert ab dem 1. Januar 2018
den Tilgungszuschuss in ihrem
Programm »Erneuerbare Ener-
gien-Speicher« zur Förderung
von Batteriespeichern für Pho-
tovoltaikanlagen von dreizehn
auf zehn Prozent der errechne-
ten Speicherkosten.

Alles deutet darauf hin, dass
die KfW 2018 wieder Maßnah-
men unterstützt, die die Barrie-
refreiheit von Wohnungen
verbessern und dem Schutz vor
Einbruch dienen.

Bauherren sind künftig bes-
ser abgesichert. Mit der Re-
form des Bauvertragsrechts und
der Änderung der kaufrechtli-
chen Mängelhaftung erhalten
Bauherren ab 2018 eine Baube-
schreibung. Sie ermöglicht,
noch vor Abschluss des Vertra-

ges, Angebote besser miteinan-
der zu vergleichen, belegt, dass
die Förderbedingungen einge-
halten wurden, eignet sich als
Grundlage, um einen Kredit zu
beantragen und dient als Nach-
weis, dass öffentlich-rechtliche
Vorschriften eingehalten wur-
den.

Energiesteuern für Gas und
Öl werden bei Kraft-Wärme-
kopplung nur noch nach Abzug
der Investitionsbeihilfen rücker-
stattet.

Ab 2018 können neue kleine
Energieerzeugungsanlagen
mit Smart Meter ausgestattet
werden. Er speichert die Daten
und sendet sie an Stromversor-
ger und Netzbetreiber. Ab 2020
sollen auch Stromverbraucher
mit unter 6.000 kWh pro Jahr
mit Smart Meter ausgestattet
werden.

Obwohl die EEG-Umlage
2018 leicht fällt, kann es zu
Strompreiserhöhungen kom-
men. Je nach Stromanbieter
kann der Strompreis steigen
oder sinken. Weitere Tipps und
Informationen zum Thema
Energie gibt es unter www.ver
braucherzentraleenergiebera
tung.de oder Tel 0800 – 809
802 400 (kostenfrei).



Intelligent modernisieren
Bioheizöl und Brennwertheizung kombinieren

Hegau. Die Heizsaison neigt sich dem Ende zu. Zeit für einen
Blick in den Heizungskeller. Mehr als jeder dritte Baden-
Württemberger heizt mit Öl. Bei Heizungsmodernisierung
ist zu beachten, dass in Baden-Württemberg das »Erneuer-
bare-Wärme-Gesetz« (EWärmeG) gilt, nach dem 15 Prozent
der Heizenergie durch erneuerbare Energieträger erzeugt
werden muss.

Um diese Quote auch mit ei-
ner Ölheizung zu erfüllen, bietet
sich die Kombination aus Biohei-
zöl und einer Öl-Brennwerthei-
zung an, weiß Michaela Hart-
mann von Fahr Mineraloele
GmbH Gottmadingen: »Der
Austausch des oftmals über 20
Jahre alten Kessels durch eine
moderne Öl-Brennwertheizung
ist die günstigste und effizien-
teste Maßnahme, um Energie
und damit Kosten zu sparen.
Damit können der Energiever-
brauch sowie die CO2- Emissio-
nen schnell und unkompliziert
um bis zu 30 Prozent gesenkt
werden. Wird zusätzlich noch
Bioheizöl genutzt, können be-
reits 10 von 15 Prozent erneuer-
bare Energien nach EWärmeG
angerechnet werden.« Durch
die Installation eines Pufferspei-

chers ist die Öl-Brennwerthei-
zung auch durch Solarthermie,
den Kaminofen oder Po-
wer-to-Heat sukzessive erwei-
terbar. Perspektivisch ist der
moderne Öl-Brennwertkessel
auch mit synthetischen Kraft-
stoffen betreibbar.

Im ersten Schritt können die
restlichen fünf Prozent durch ei-
nen Sanierungsfahrplan erfüllt
werden. Hierfür überprüft ein
Energieberater das Gebäude
und stellt anhand der Ergebnisse
eine Liste freiwilliger, aufeinan-
der aufbauender Maßnahmen
auf.

Öl-Brennwerttechnik, kombi-
niert mit Bio-Heizöl und einem
Sanierungsfahrplan, ermögli-
chen so eine einfache und kos-
teneffiziente Modernisierung in
Bestandsgebäuden.



Glas und Wasser
als natürliche Partner

Badezimmertrends 2018 -
natürlich und großzügig

Hegau. Der Raum für die Kör-
perpflege, die zweckmäßige
»Nasszelle«, hat sich mittlerwei-
le zum Ort des Rückzugs und
der Entspannung entwickelt.
Wer heute ein Bad neu einrich-
tet, setzt auf Trends, die bei der
Entschleunigung aus unserem
hektischen Alltag helfen.

Es sind die kleinen Dinge, die
die Gemütlichkeit in den früher
sehr funktionalen und sterilen
Raum bringen: Natürliche und
wohnliche Materialien, freund-
liche Textilien, Pflanzen und
Kerzen strahlen Ruhe aus und
regen zur Rückbesinnung auf
die einfachen Freuden des Le-
bens an. Eine große Rolle spie-
len unverfälschte Materialien,
von warmen Holztönen über
raue Oberflächen wie Sichtbe-
ton oder Mauerwerk bis hin zu
Vintage- oder Natur-Accessoi-
res. Naturbelassene, unregel-
mäßige Oberflächen sorgen für
haptische Sinnlichkeit und set-
zen metallglänzende Armaturen
und Brausen in Szene.

Eine klare, großzügige Raum-
aufteilung eröffnet Bewegungs-
freiraum. Viel Licht, helle Farben
und praktischer Stauraum, der
Utensilien verschwinden lässt,
sorgen optisch für Ruhe.

Ausreichend Sitz- und Ablage-
möglichkeiten machen den
Raum gemütlich. Duschberei-
che werden großzügiger, ohne
sich aufzudrängen.

Im Trend liegen bodengleiche
Lösungen: groß genug für zwei,
rahmenlos und minimalistisch,
mit einer fast unsichtbaren Glas-
scheibe als Spritzschutz.

Wenn Natur und Wasser in
den Mittelpunkt rücken, sollten
technische Elemente für ein auf-
geräumtes Gesamtbild hinter
der Wand oder Verkleidungen
verschwinden.

Funktionen sollten klar und
deutlich erkennbar und leicht
bedienbar sein. Viele Hersteller
bieten unterschiedliche Arma-
turen und Brausen und eine Fül-
le an unterschiedlichen Designs
und Funktionen wie »Regen-
schauer«, »Massagestrahl«
oder »Wasserfall«. Das kommt
jedem persönlichen Geschmack
und Bedarf entgegen.

Auch im Trend: Stimmungs-
vollen Lichtszenarien im Bade-
zimmer. Wechselnde Farbtöne
und Lichtakzente verwandeln
das Badezimmer in eine Wohl-
fühloase, in der eine entspan-
nende Farbtherapie auf dem
Programm steht.

Zuschussprogramme

Barrierefreies
Baden

Hegau. Für das KfW-Zu-
schussprogramm »Altersge-
recht umbauen« stehen Bun-
desmittel für die Neuauflage
voraussichtlich Mitte des Jahres
zur Verfügung. Über dieses Pro-
gramm gewährt die KfW für den
barrierereduzierenden Badum-
bau einen Zuschuss von zehn
Prozent (maximal 5.000 Euro).
Erhältlich ist die Kreditvariante
für altersgerechte Badumbau-
ten. Gefördert werden Vorha-
ben, die bei Antragstellung
noch nicht begonnen wurden.
Infos unter www.gutesbad.de.

Sinnlich und anregend: Farbige LEDs bringen Stimmung ins Ba-
dezimmer. Eine Regendusche sorgt für ein natürliches Duscher-
lebnis. Foto:www.design-bad.com



Sachkundig heizen
Emissionen von Holzfeuerungen gesunken

Hegau. In seiner letzten Emissionsberichterstattung zeigt
das Umweltbundesamt auf, dass die Emissionen der rund elf
Millionen Holzfeuerstätten in Deutschland seit 2010 um
rund ein Drittel gesunken sind. Auf diese positive Entwic-
klung macht der HKI Industrieverband Haus, Heiz- und Kü-
chentechnik aufmerksam.

Der stetige Rückgang basiert
insbesondere auf dem Erfolg der
im Jahr 2010 in Kraft getretenen
Novelle der Bundesimmissions-
schutzverordnung.

Aufgrund der Verordnung
werden seit 2010 mehrere Mil-
lionen technisch veraltete Holz-
feuer- stätten schrittweise bis
zum Jahr 2024 stillgelegt, nach-
gerüstet oder gegen moderne
Festbrennstoffgeräte ausge-
tauscht. Moderne Festbrenns-
toffgeräte verursachen heute
bis zu 85 Prozent weniger Emis-
sionen als ihre Vorgänger aus

den 70er und 80er Jahren des
letzten Jahrhunderts. Durch
sachkundiges Heizen kann der
Ofenbesitzer dazu beitragen,
unnötige Emissionen zu vermei-
den. Besonders wichtig ist das
Brennmaterial. Neben Holz-
und Braunkohlenbriketts dürfen
ausschließlich trockene, unbe-
handelte Holzscheite eingesetzt
werden. Frisch gespaltenes
Brennholz wird an einem ge-
schützten, aber luftigen Ort für
rund zwei Jahre gelagert. Holz
zählt zu den erneuerbaren Ener-
gien, denn bei der Verbrennung
wird nur jene Menge Kohlendi-
oxid (CO2) freigesetzt, die der
Baum während der Wachs-
tumsphase aufgenommen hat.
Holz ist CO2-neutral und trägt
nicht zum Treibhauseffekt und
der Erderwärmung bei.



Antistaub-Holzpellets
Einfach mehr Wärme aus jedem Kilo Pellets

Hegau. Holzpellets sind wie
rohe Eier - außen hart und innen
ganz weich. Falscher Transport
oder achtloser Umgang führt zu
Bruch. Dagegen hat Ley Mine-
ralöle GmbH Konstanz etwas:
Antistaub-Holzpellets.

Der Markenname sagt gleich,
wofür Ley steht. Antistaub-
Holzpellets sind das Ergebnis
strenger Auslese und lückenlo-
ser Kontrolle: Zehnmal weniger
Staub- und Feinanteil als bei
herkömmlichen ENplus Pellets.
Staub hemmt die Verbrennung,
erzeugt Ruß und Schlacke und
führt zu Störungen beim Be-
trieb.

Ley Mineralöle GmbH liefert
ausschließlich Holzpellets die

die Antistaub-Auslese durch-
laufen haben. Der Kunde be-
kommt keine Pellets ab Werk,
denn Staub- und Feinanteile
dürfen erst gar nicht in die Lie-
ferkette kommen. Ley garan-
tiert eine wirkungsvolle Kontrol-
le und Produktverbesserung
durch ihr speziell entwickeltes
Siebverfahren.

Versorgungssicherheit ist für
den Anbieter genauso wichtig
wie eine Top-Qualität. Daher
lagern bis zu 3.000 Tonnen
Holzpellets im Regionallager in
Konstanz. Mit eigener Fahr-
zeugflotte sorgt das eingespiel-
te Team seit mehr als zehn Jah-
ren für eine sichere, zeitnahe
Auslieferung in der Region.



Magisch und mystisch: Ultra-Violet (Foto) ist die Trendfarbe für
2018. Doch auch neben diesem Farbton gibt es einige interes-
sante Farbwelten, die 2018 Wände und Interieur verschönern
können. Neben erdigen, gedeckten und natürlichen Nuancen
sind in diesem Jahr auch viele frische Farben dabei, zum Beispiel
Gelb und Grüntöne: Diese Farben wirken besonders gut in Kom-
bination mit gedeckten Tönen, weiß und blau. Doch auch Braun-
töne können gut mit Grün- oder Gelbnuancen kombiniert wer-
den. Pantone kürt in diesem Bereich Farben wie »golden Olive«
oder »Lemon Curry« zu den Trendfarben. Rot, Orange und Lila.
Die Feuerfarben Rot und Orange waren bereits im letzen Jahr
ein heißer Trend für die Innrenraumgestaltung. In diesem Jahr
bekommen sie Gesellschaft von violetten Farbtönen. Vor allem
dunkles Rot steht hoch im Kurs. So ist »Tawny Port«, ein gedec-
ktes Bordeauxrot, in dieser Farbwelt einer der prägnantesten
Farbtöne. Foto: www.deavita.com

Tel. 0 77 33 / 9 72 30



Ein Wintergarten schafft immer eine ganz persönliche Oase. Den
Gestaltungsmöglichkeiten sind dabei kaum Grenzen gesetzt. So
schaffen Konstruktionen aus Aluminium und Holz oder eine
Kombinationen aus beiden Materialien Atmosphäre und lassen
sich jedem Baustil individuell anpassen. Wintergarten und Ge-
bäude bilden heutzutage eine harmonische Einheit, denn Win-
tergärten werden heute zumeist als vollnutzbare Wohnräume
geplant und ausgeführt. Im Trend liegen dabei komplett zum
Haus hin geöffnete Räume, während früher eine Trennung
durch Terrassentür und Fenster üblich war. Beide Lösungen ha-
ben Vorteile: Wenn der gläserne Anbau als eigenständiger Raum
ausgeführt wird, kann er unabhängig von der eigentlichen Woh-
nung klimatisiert werden. Foto: Duette



Jetzt Handlauf
nachrüsten

Mit sicheren Treppen in den Frühling starten

Hegau. Jeder trägt den
Wunsch in sich, möglichst lange
in den eigenen vier Wänden, im
gewohnten sozialen Umfeld
wohnen zu bleiben. Eine sichere
Treppe trägt dazu bei, dass man
aktiv am Leben teilnehmen
kann, denn schon wenige un-
überwindbare Stufen können
oftmals vom Leben draußen
ausschließen. Leider verunglü-
cken jährlich tausende Men-
schen durch Treppenstürze. Da-
bei lässt sich ganz einfach und
unkompliziert an nahezu jeder
Treppe ein Handlauf nachrüs-
ten. Gerade wenn die Treppe
um die Ecke führt, sollte darauf
geachtet werden, dass auch an
der Wandseite ein Handlauf ist.
Denn dort sind die Treppenstu-

fen breiter, dort läuft man.
Durch eine große Dekorvielfalt
gibt es die Möglichkeit, den
Handlauf passend zur Innenein-
richtung oder zur Treppe zu
wählen. Auch an der Treppe vor
der Haustüre oder auf steilen
Gartenwegen bietet ein Hand-
lauf große Sicherheit. Montiert
auf Stützen, gibt es für jede Gar-
tentreppe den passenden Hand-
lauf. Am besten ist eine Bera-
tung vor Ort.

Die Flexo-Mitarbeiter bieten
gerne individuelle Lösungen an.
Auch ein Besuch der Ausstel-
lung im Sudturm in Gottmadin-
gen, Anneliese-Bilger-Platz 1,
bietet einen Überblick.
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 9 bis 12 Uhr.



Die Hektik unseres immer schneller werdenden Alltags braucht
als Ausgleich einen Rückzugsort. Das Zuhause gewinnt daher
noch mehr an Bedeutung. Bei der Einrichtung im Innenraum
werden Design und Gemütlichkeit schon länger als wichtige Fak-
toren angesehen. In Zeiten von urbaner Verdichtung haben im-
mer mehr Menschen Sehnsucht nach Grün und nach Gärten –
auch wenn sie noch so klein sind. 2018 sind Nischengärten, Hof-
gärten und Terrassengärten stark im Kommen. Kleine Gärten ge-
stalten ist nicht leicht und doch ist große Wirkung auf kleinem
Raum gefragt. So sollen sogar Feuerplatz, Gemüsebeete und
Wellnessbereiche Platz finden. Für den kleinen Traumgarten
sind in diesem Jahr gute Ideen vom Gartenarchitekten gefragt.
Auch die Natürlichkeit kehrt zurück in den Garten. Unter diesen
Leitsatz lassen sich die meisten der Entwicklungen stellen, die
zwischen Terrassentür und Gartenzaun Einzug halten werden.
Diese wiedererwachte Liebe zur Natürlichkeit hat viele Facet-
ten. Die Formen werden weicher, die Pflanzungen naturnäher
(Foto). Neben der Selbstversorgung mit eigenem Gemüse und
Obst liegt auch die artgerechte Kleintierhaltung im Trend. Die
Nähe zur Natur wird wieder wichtiger, eine Tendenz, die die
Wertschätzung für das Gärtnern an sich seit Jahren stetig stei-
gen lässt. Foto: offenergarten.de



Natürlich und nachhaltig
Für Terrassen empfiehlt sich Lärchenholz

Hegau. Wer Wert auf nach-
haltige und natürliche Bauweise
legt, dem wird ein Terrassenbo-
den aus Lärchenholz empfoh-
len. Hier kann man die ersten
warmen Sonnenstunden im
Frühjahr genießen, im Sommer
relaxen und bis in den Herbst im
Freien den Tag ausklingen las-
sen. Ein Terrassenboden aus
Holz sollte heute Bestandteil ei-
nes jeden modernen Gartens
sein. Wer sich für einen Terras-
senboden aus Holz entscheidet

erhält einen Boden der sich na-
türlich anfühlt, gut riecht und
nachhaltig ist.

Wichtig hierbei ist eine Holzart
zu wählen, welche langlebig ist.
Dies ist mit einem Boden aus
Lärchenholz der Fall.

Wenn auch die Unterkon-
struktion aus Lärchenholz ist
und beim Bau auf eine gute Be-
lüftung und Ableitung des Re-
genwassers von den Holzteilen
geachtet wird hat man viele Jah-
re Freude an der Terrasse.

Wetterfestes
Wohnzimmer

Witterungsbeständige und
natürliche Gartenmöbel

Hegau. Ganz im Trend sind im
kommenden Sommer Terras-
sen- und Wintergärten mit au-
thentische Materialien, die na-
türlich aussehen und es in den
meisten Fällen auch sind. Gar-
tenmöbel aus Holz liegen im
Trend. Im besten Fall sind diese
im Lounge-Stil gestaltet, also
Möbel, die an Sofas und Hocker
aus dem Wohnzimmer erinnern.
Zudem wird auf modernen Ter-
rassen das Farbkonzept aus den
Innenräumen fortgesetzt. Auch
keramische Platten finden ihren
Weg ins Freie. Sie sind farbecht,
kratzfest, unempfindlich gegen

Schmutz und widerstandsfähi-
ger als Natursteine oder Beton-
platten. Nicht nur ein »Out-
door- Wohnzimmer«, sondern
auch eine Zweitküche ist mög-
lich. Der Trend geht zur voll aus-
gestatteten Küche im Freien. Je
nach Nutzung ist die Lage einer
Terrasse vorab zu überdenken.
Zum Sonnen ist eine südseitige
Ausrichtung optimal, zum Essen
und Spielen eine West-Ausrich-
tung. Eine Mindestgröße von 3
auf 3 Metern sollte auf jeden
Fall gegeben sein. Zudem sollte
ein entsprechender Sonnen-
schutz eingeplant werden.
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Mit sofortiger Wirkung
Zuständigkeiten der Schornsteinfeger

in Hilzingen und den Ortsteilen

Hilzingen. Gemäß § 10 Absatz
3 des Schornsteinfeger-Hand-
werksgesetzes (SchfHwG) vom
26. November 2008 werden die
folgenden drei Schornsteinfeger
mit sofortiger Wirkung als be-
vollmächtigte Bezirksschorn-
steinfeger für einen Teil des
Kehrbezirks Landkreis Konstanz
Nr. 19 für die Dauer von drei
Jahren bestellt.
Hilzingen: Jörg Dittus, Orchi-
deenstraße 2, 78187 Geisingen,
Tel. 07704/358230 oder
0170/4085497, E-Mail: info@
dittus-energie.de.
Twielfeld: Robert Keller, Lud-
wig-Gerer-Straße 55, 78250
Tengen, Tel. 07736/1218 oder
0175/2768875, Fax 07736/

921819, E-Mail: robert.keller.
bsfm@t-online.de.
Riedheim und Weiterdingen:
Andreas Bercher, Sonnenring
35, 78234 Engen, Tel. 07733/
977725 oder 0171/1978220,
Fax 07733/505887, E-Mail: an
dreas-bercher@t-online.de.
Duchtlingen: Stefan Hüsges,
Weiterdingen, Hilzinger Straße 8,
78247 Hilzingen, Tel. 07739/
1370, Fax 07739/457, E-Mail:
info@schornsteinfeger-huesges.
de.
Binningen, Hofwiesen und
Schlatt a. R.: Konrad Spilles,
Hohentwielstraße 60, 78250
Tengen, Tel. 07736/1282 oder
0178/7455384, E-mail: schorn
steinfeger-spilles@gmx.de.

Zahlreiche Aktivitäten
Jahreshauptversammlung des Haus- und Gartenvereins Hilzingen

Hilzingen. Zur Jahreshaupt-
versammlung am 17. März im
Clubheim des FC Hilzingen
konnte der Gemeinschaftsleiter
Meinolf Bürgermann neben Bür-
germeister Rupert Metzler auch
zahlreiche Gäste und Mitglieder
begrüßen.

Nach der Totenehrung folgten
die Berichte über das vergange-
ne Vereinsjahr durch die Schrift-
führerin Gabriele Fetzer und die
Kassiererin Alexandra Auer. Der
Kassenprüfer Herbert Burgba-
cher bescheinigte der Kassiere-
rin eine sorgfältig geführte Kas-
se. Uschi Vetter informierte an-
schließend über die zahlreichen
Aktivitäten der von ihr geleite-
ten Frauengruppe.

Meinolf Bürgermann infor-
mierte die Versammlung über
die Entwicklung des Vereines.
Im zurückliegenden Jahr ist die
Anzahl der Mitgliedsfamilien
um 12 auf 459 angestiegen. Ne-
ben den organisatorischen Än-
derungen in der Arbeit der Vor-
standschaft, bei der Ingrid Prut-
scher die umfangreiche Arbeit
der Mitgliederverwaltung über-
nommen hatte, stand die Orga-
nisation der Veranstaltungen im
Mittelpunkt der Vorstandsar-
beit. Im Anschluss an die Berich-
te konnte die Vorstandschaft,

auf Antrag von Rupert Metzler,
von der Versammlung entlastet
werden. Bei den Neuwahlen
wurden gewählt: Michael Pfo-
ser als Schriftführer, die bisheri-
ge Schriftführerin Gabriele Fet-
zer-Mütz als Presswart, die Kas-
siererin Alexandra Auer, die Bei-
sitzer Stefan Fehrenbach, Nadia
Mattmüller, Ingrid Prutscher,
Otto Prutscher, Wolfgang Tho-
mas, David Vogel, Ralph Gru-
nert, und Ulrich Kramer. Joa-
chim Haselwander wurde neu in
die Vorstandschaft und als neu-
er Kassenprüfer Jürgen Rissler
gewählt. Nach den Wahlen
konnten für 25-jährige Mit-
gliedschaft sieben Mitglieder
und für 40-jährige Mitglied-
schaft zwölf Mitglieder geehrt
werden. Im Anschluss an die Ta-

gesordnung zeigte Fr. Offen-
berg einen Film vom Jahresaus-
flug 2017 nach Stuttgart zum
Mercedes-Benz-Museum und
der Schifffahrt auf dem Neckar.

Ehrungen: Für 40 Jahre Mit-
gliedschaft wurde mit der Gol-
denen Ehrennadel ausgezeich-
net: Inge Metzler, Robert Hel-
frich, Udo Piccoline, Manfred
Hippler, Bernd Brüstle, Edmund
Kessinger, Heidemarie Krug,
Zeno Sailer, Dieter Sander, Her-
bert Gohl, Werner Greuter und
Günther Kamenzin. Für 25 Jahre
Mitgliedschaft wurde mit der
Silbernen Ehrennadel auszeich-
nen: Albert Waibel, Gisela
Kraus, Hans Zimmermann, Ger-
trud Reichle, Ursula Schuricht,
Reinhard Jortzik und Benno Pe-
trick.

Ehrung langjähriger Mitglieder bei der Jahreshauptversamm-
lung des Haus- und Gartenvereins Hilzingen.

Schüler-Wirtschaftspreis
Hegau 2017/2018

Verleihung
Hegau. Der Regionale Wirt-

schaftsförderverein Hegau ver-
gibt zum siebten Mal den Schü-
ler-Wirtschaftspreis Hegau. In
einer Feierstunde werden die
Preise am Mittwoch, 11. April,
in der Aula des Gymnasiums En-
gen um 18 Uhr überreicht. Die
teilnehmenden Schülerinnen
und Schüler, deren Lehrer und
Eltern sind zu dieser Preisverlei-
hung herzlich eingeladen.

Die Aufgabe für die Teilneh-
mer bestand darin, Kontakt zu
einer Firma oder Institution der
Region aufzunehmen und ein
Firmenporträt zu erstellen. Am
Wettbewerb haben sich 72
Schülerinnen und Schüler aus
dem gesamten Hegau beteiligt
und insgesamt 19 Arbeiten ein-
gereicht. Eine Jury mit Vertre-
tern der Kommunen und der
Wirtschaft hat am 21. März die
Preisträger ermittelt. Den Ge-
winnern winkt ein Preisgeld von
insgesamt 2.000 Euro.

»Das Interesse ist nach wie vor
groß«, freut sich Peter Freisle-
ben, Geschäftsführer des Wirt-
schaftsfördervereins. »Mit dem
Wettbewerb wollen wir Schüle-
rinnen und Schülern die Mög-
lichkeit bieten, attraktive Unter-
nehmen aus der Region ken-
nenzulernen.

Die BUND-Kindergruppe Gottmadingen traf sich im März zu ei-
ner »Putzede« beim Riederbach an der Oberwiesen/Gewerbe-
straße. Die Kinder waren sehr erstaunt, wie viel Müll auf einem
relativ kleinen Gelände zusammenkam. Gefährlich waren dabei
kaputte Glasflaschen. Es sei unverständlich, dass der Müll ein-
fach so ins Gelände geworfen wird, stellten die Kinder fest. Der
Bauhof in Gottmadingen hat geholfen und den Müll fachgerecht
beseitigt. Die BUND-Kindergruppe sucht noch Teilnehmer, die
Lust haben, mitzumachen. Die offene Gruppe richtet sich an
naturinteressierte Kinder von sechs bis zehn Jahren. Infos bei
Naturpädagogin Ina Geiger-Frischbier, Telefon 07733/7710,
mobil 0152/04690278 oder im BUND-Naturschutzzentrum, Te-
lefon 07731/977103. Die nächste Veranstaltung findet am
Mittwoch, 18. April, um 15 Uhr statt, Treffpunkt ist der Friedhof
in Gottmadingen. Es geht um die Maulwürfe.
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Kirchennachrichten

Evangelische Kirchengemeinden im Hegau

Paul-Gerhardt-Gemeinde Hilzingen
Friederike-Fliedner-Gemeinde Tengen
Pfarramt: Hanfgarten 10, 78247 Hilzingen
Öffnungszeiten: Di/Fr/ 9:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 15:30 - 18 Uhr
Gem.-sekretärin: Birgitt Fehrle
Pfarrer: Joachim von Mitzlaff
KGR-Vorsitzender Hilzingen: Gerald Beisel
KGR-Vorsitzende Tengen: Elke Luckner
Tel. 07731-64514 / Fax 07731-64517
Email: kontakt@evki-hilzingen.de
Homepage: www.evki-hilzingen.de

Donnerstag, 29. März 2018
09.30 Uhr, Hilzingen, Krabbelgruppe
15.00 Uhr, Hilzingen, Café zum »Guten Hirten«
20.00 Uhr, Tengen, Chorprobe der Ökumenischen Chorge-
meinschaft im katholischen Pfarrheim Tengen

Freitag. 30. März 2018 - Karfreitag
09.15 Uhr, Tengen, Karfreitagsgottesdienst (Liturgieteam: Herr
Hennings/Frau Biegler-Dreher)
10.30 Uhr, Hilzingen, Karfreitagsgottesdienst (Liturgieteam:
Herr Hennings/Frau Biegler-Dreher)

Sonntag, 01. April 2018 - Ostersonntag
09.15 Uhr, Tengen, Gottesdienst (Liturgieteam: Frau Ringling/
Herr Höhn)
10.30 Uhr, Hilzingen, Gottesdienst (Liturgieteam: Frau Ring-
ling/Herr Höhn)

Montag, 02. April 2018 - Ostermontag
10.30 Uhr, Hilzingen, Gottesdienst (Liturgieteam: Herr Bühner/
Frau Jäckle)

Dienstag, 03. April 2018
20.00 Uhr, Hilzingen, Probe Belcanto-Chor

Krabbelgruppe in Hilzingen
Unsere Krabbelgruppe lädt Sie und Ihr Kind herzlich ein. Wir
treffen uns jeden Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindezentrum im Hanfgarten 10 (außer in den
Schulferien). Wir singen, basteln, wir lesen Geschichten und
spielen mit unseren Kindern. Alle Kleinen und Großen (ab circa
6 Monate) sind bei uns herzlich willkommen!
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, Telefon 07731/64514

Immer mittwochs
9.30 Uhr, English 4 Tots in Hilzingen, 0 bis 3 Jahre, kostenfrei
Wir laden alle Kinder von 0 bis 3 Jahren ganz herzlich zu unserer
Englischen Sing- und Spielgruppe ein. Ob von Eltern, Großeltern,
Tagesmüttern, Babysittern o.a. begleitet - jeder ist willkommen.
Hier lernen die Kinder die Laute und Melodie der englischen
Sprache. Wir benutzen Alltagsgegenstände und Materialien wie
Bälle, Klötze, Tücher, Fallschirm, Instrumente, Bücher uvm., die
Sprache lebendig zu machen. Bei den vielen Liedern und traditio-
nellen Reimen, Fingerspielen, Tänzen, Bewegungsabläufen uvm.
prägen die Tots die kleinsten Unterschiede der Laute ein. Mit vie-
len Wiederholungen und geregeltem Ablauf der Stunde fühlen
die Tots sich wohl und kommen immer wieder sehr gerne.
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 9.30 bis 10.30 Uhr im
evangelischen Gemeindezentrum, Hanfgarten 10 in Hilzingen.
Kontakt: Yvette Jilg, Telefon 0175/5226115 oder 07731/69453.

Krabbelgruppe in Tengen
Die Krabbelgruppe Tengen trifft sich immer mittwochs von
10 bis 11.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Tengen,
Marktstr. 14. Wir wollen uns in den 90 Minuten austauschen,
mit den Kindern singen, spielen, uns bewegen und gemeinsam
Spaß haben. Alle Kinder bis 3 Jahre sind mit ihrer Mama/Papa/

Oma/Opa ... herzlich willkommen. Die Konfession spielt keine
Rolle. Interesse? Kontakt: Simone Engesser, Telefon 9247632.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Kirchengemeinderäte und Vakanzpfarrer Joachim von Mitzlaff

Ökumene

Bildungswerk Hilzingen: Nachtpilgern am Gründonnerstag,
29. März 2018 fällt aus!

Bildungswerk Hilzingen: Besichtigung der St. Gallus Kirche
Duchtlingen
Referent: Egon Scherer, Duchtlingen
Die Kirche in Duchtlingen wurde als Gallische Eigenkirche um
ca. 800 n. Chr. erbaut. Im 15. Jahrhundert wurde sie erweitert,
das Kirchenschiff, so wie wir es heute kennen, wurde 1736 er-
stellt. Diese sehr alte und hochinteressante Kirche wird uns Herr
Scherer vorstellen. Freitag, 13. April 2018, 17.30 Uhr, Kirche
Duchtlingen, Hegaustr. 24, Eintritt frei.

Die drei Österlichen Tage vom Leiden, vom Tod, von der Gra-
besruhe und von der Auferstehung des Herrn

GRÜNDONNERSTAG, 29.03.2018 - MESSE VOM LETZTEN
ABENDMAHL (Feier des Herrenmahles)
19.00 - Hilzingen - Abendmahlsfeier
Minis: Magnus B., Leander, Jonas, Lukas, Mara, Florian, Tanja,
Fiona, Anna, Svenja, Imke, Dominik, Mark W.
Andacht von der Todesangst Jesu am Ölberg (Gotteslob)
Bis 21. 00 Uhr stille Anbetung (Betstunde)

KARFREITAG, 30.03. - Die Feier vom Leiden und Sterben
Christi - Fast- und Abstinenztag -
10.00 - Binningen - Duchtlingen - Hilzingen - Riedheim -
Schlatt - Weiterdingen - Kinderkreuzweg
ACHTUNG geänderter Treffpunkt: 10.00 Uhr an der Heilig-
Grab-Kapelle Weiterdingen
Leitung: Kommunioneltern-Team

15.00 - Hilzingen - Karfreitagsliturgie mitgestaltet vom Kir-
chenchor Hilzingen (Passionsgesänge).
Minis: alle
Danach bis 18.00 Uhr stille Anbetung (Betstunde)

15.00 - Riedheim - Karfreitagsliturgie mitgestaltet vom Kir-
chenchor Riedheim (Passionsgesänge).
Z: Pfr. i. R. K. Diesch
Danach bis 18.00 Uhr stille Anbetung (Betstunde)

17.00 - Hilzingen - Gelegenheit zum Empfang des Sakramentes
der Versöhnung (Beichte) in der Sakristei der Kirche Hilzingen.

18.00 - Hilzingen - Abendlob

Mit den Pfarreien: St. Blasius Binningen, St. Gallus Duchtlingen,
St. Peter u. Paul Hilzingen, St. Laurentius Riedheim mit Filialkirche
St. Philippus & Jakobus Schlatt a. R., St. Mauritius Weiterdingen.
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Karsamstag, 31.03. - FEIER DER HEILIGEN OSTERNACHT
11.00 - Weiterdingen - Heilig-Grab-Kapelle - Andacht zum
Karsamstag

20.30 - Hilzingen - OSTERNACHTFEIER
Minis: alle

20.30 - Riedheim - OSTERNACHTFEIER mitgestaltet vom Kir-
chenchor Riedheim.
Z: Pfr. i. R. K. Diesch

OSTERSONNTAG, 01.04., Hochfest der Auferstehung des
Herrn
9.00 - Duchtlingen - HOCHAMT
Minis: Emma, Leonie, Ann-Marie, Joseph

10.30 - Hilzingen - Wortgottesfeier
Leitung: Liturgieteam Hilzingen
Minis: Julia, Judith, Annika S., Nora, Mia, Noemi G., Kathrin,
Silvia, David G., Hannes, Sina, Robin

10.30 - Weiterdingen - HOCHAMT mitgestaltet vom Kirchen-
chor Hilzingen
11.30 - Weiterdingen - Tauffeier (Janis Graf)

18.00 - Duchtlingen - feierliche Vesper mit eucharistischem Segen
18.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet

Ostermontag, 02.04.
9.00 - Binningen - Eucharistiefeier.
Gedenken: Olga und Karl Britsch, Emma u. Albert Rösch u. Da-
niel Weisser

10.30 - Schlatt - Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor
Schlatt a. R. Wiedereröffnung Kirche Schlatt
Gedenken: Rosa u. Ludwig Jäckle u. Emilie Jäckle u. verstorbene
Angehörige, Rosa u. Rosmarie Jäkle u. Walter Moser u. Jürgen
Heiss, Rosa, Edwin und Egon Stauder, Trudi, Emilie und Albert
Geiger.

Dienstag der Osteroktav, 03.04
18.30 - Binningen - Rosenkranzgebet
18.30 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet

Mittwoch der Osteroktav, 04.04.
19.00 - Hilzingen - Wortgottesdienst
Leitung: Liturgieteam Hilzingen
Minis: Anna, Judith, Sina, Kathrin

Donnerstag der Osteroktav, 05.04.2018
18.30 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Hilzingen - Komplet (Chorgestühl)
19.00 - Weiterdingen - Abendmesse
Gedenken: Elise Schulz

Freitag der Osteroktav, 06.04.
17.00 - Hilzingen - 1. Probe mit den Kommunionkindern und
Kommunionbegleiterinnen

17.00 - Schlatt - Rosenkranzgebet
18.30 - Riedheim - Rosenkranzgebet
19.00 - Hilzingen - Rosenkranzgebet (Pfarrer-Geißler-Haus)
19.00 - Riedheim - Abendmesse
Gedenken: Edeltraut Maier

Samstag der Osteroktav, 07.04.
10.30 - Hilzingen - 2. Probe mit den Kommunionkindern und
Kommunionbegleiterinnen und Ministranten

2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Sonntag der Göttlichen
Barmherzigkeit - WEISSER SONNTAG in HILZINGEN

Samstag, 07.04.
19.00 - Duchtlingen - Eucharistiefeier am Vorabend
Gedenken: Lioba Oelke, Leo Keogh
Minis: David, Marie, Sanja, Jasmina

Sonntag, 08.04.
9.50 - Hilzingen - Abholen der Kommunionkinder am Schul-
platz mit Musikkapelle Hilzingen

10.00 - HILZINGEN - Feierliche Kommunion der Kinder mit
der Gemeinde
Gedenken: Alle Lebenden u. Verstorbenen der Kirchengemein-
de Hohenstoffeln-Hilzingen
Minis: Tanja, Fiona, Anna, Svenja, Imke, Dominik, Mark W.,
Yannis, Ann-Kathrin, Lorena, Lea, Leonie, Amelie

10.30 - Weiterdingen - Wortgottesfeier
Leitung: Liturgieteam Weiterdingen

17.00 - Schlatt - Rosenkranzgebet
18.00 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
18.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet

Montag der zweiten Osterwoche, 09.04. - VERKÜNDIGUNG
DES HERRN
10.00 - Hilzingen - Dankesmesse der Kommunionkinder (Die
Kommunionkinder bringen ihre Opfergabe für Diaspora-Kinder-
hilfe.) und mit der Gemeinde

Mitteilungen der Römisch-katholischen

Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen

Ehevermeldung:
Martina Hiller und Michael Keller, beide Hilzingen

Feier der Kar- und Ostertage
Mit dem Palmsonntag beginnt die Heilige Woche und wir den-
ken an diesen Tagen in besonderer Weise an die Ereignisse des
letzten Abendmahls, des Karfreitags und der Ostertage. Die
gottesdienstlichen Feiern am Gründonnerstag, Karfreitag und
Karsamstag stehen in einem inneren Zusammenhang und bauen
aufeinander auf. Gleichzeitig nehmen sie uns in dieses Geheim-
nis von Tod und Auferstehung Jesu auf einzigartige Weise mit
hinein. Herzlich sind alle Mitglieder der Seelsorgeeinheit zu die-
sem einen großen Gottesdienst, der sich über diese drei Tage
hinwegzieht, eingeladen. Bitte beachten Sie in der Gottesdienst-
ordnung auch den Hinweis auf das Abendlob am Karfreitag und
die feierliche Vesper am Ostersonntag.

Mittwoch, 28.03.2018, 18.30Uhr, Kreuzwegandacht im
Schlosspark, bei schlechter Witterung im Pfarrer-Geißler-Haus.
Das CHÖRLE der kfd-Hilzingen lädt alle Männer und Frauen der
Seelsorgeeinheit zur Kreuzwegandacht ein.
An mehreren Stationen wollen wir innehalten, um gemeinsam
das Leiden Jesu betend und singend zu betrachten.

Pfarrbüro am Gründonnerstag geschlossen
Am Gründonnerstag, 29.03., bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Bildungswerk Hilzingen: Nachtpilgern am Gründonnerstag,
29. März 2018 entfällt!!

Kinderkreuzweg Binningen, Duchtlingen, Hilzingen, Ried-
heim, Schlatt a. R. u. Weiterdingen
Am Karfreitag, 30.03.2018, gedenken wir des Leidens und
Sterbens Jesu. Mit den Kindern begehen wir dies beim Kinder-
kreuzweg in Weiterdingen, 10 Uhr. Treffpunkt Heilig-Grab-
Kapelle Weiterdingen für alle Kinder aus Binningen, Duchtlin-
gen, Hilzingen, Riedheim, Schlatt a. R. und Weiterdingen

Abgabe von Osterkerzen:
am Karsamstag, 31.03.2018, vor der Osternachtsfeier, werden
Osterkerzen im Becher gegen eine Spende (Wert der Kerze mit
Becher 1,50 Euro) abgegeben.

Einladung zur Osternacht, 31.03. um 20.30 Uhr in Hilzingen
Herzlich sind alle Gemeindemitglieder zur Feier der Osternacht
am Karsamstag in Hilzingen eingeladen.
Wir beginnen um 20.30 Uhr am Osterfeuer auf dem Dorfplatz
und feiern anschl. den Gottesdienst in der Pfarrkirche weiter.
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Nach dem Gottesdienst wird es wieder ein gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrer-Geißler-Haus geben. Wir bitten Sie für unser
Osterfest eigene Gläser oder Tassen mitzubringen, für Getränke
wird gesorgt sein. Auch bitten wir um Speisen, die gerne vor
dem Gottesdienst auf den Marienaltar gestellt werden können.
Am Ende der Osternacht werden diese vor dem gemeinsamen
Teilen dann gesegnet.

Wiedereröffnung der Kirche St. Philippus und Jakobus in
Schlatt a. R.
In diesen Tagen sind die Handwerker in der Kirche in Schlatt a.
R. noch fleißig zugange und geben der Innenrenovierung den
letzten Schliff. Es ist für alle Beteiligten eine große Freude, dass
wir am Ostermontag, 02.04.2018, um 10.30 Uhr die Kirche
mit einem feierlichen Gottesdienst wiedereröffnen. Herzliche
Einladung an die Kirchengemeinde zur Feier dieses Gottesdien-
stes und zur Erkundung des neu im Glanz erstrahlenden Gottes-
hauses.
Schon heute auch der Hinweis auf das Patrozinium in Schlatt a.
R. am 06.05.2018, bei dem wir auch den Abschluss der Innen-
renovierung feiern dürfen.

Einladung zum Spielenachmittag
Unser Spielenachmittag ist jeden Dienstag ab 14.00 Uhr in der
Pfarrscheune in Weiterdingen.
Über neue Mitspielerinnen würden wir uns sehr freuen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Kommen Sie doch einfach mal vorbei wir freuen uns.
Nächster Termin ist am Dienstag, 03. April 2018.

Donnerstag, 05.04.2018: Komplet in der St. Peter u. Paul
Kirche in Hilzingen
Wir feiern in der Osterzeit jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, die
Komplet, das Abendgebet der Kirche. Wir versammeln uns im
Chorgestühl. Sie sind eingeladen, diese Gebetsform für sich
wieder zu entdecken oder neu zu entdecken.

ACHTUNG, geänderte Zeit: Rosenkranzgebet in Hilzingen
Das Rosenkranzgebet wird in der Sommerzeit (ab 06.04.2018)
jeden Freitag, 19.00 Uhr, im Pfarrer-Geißler-Haus, Eingang Pe-
ter-Thumb-Str. 2, Hilzingen gebetet.

Freitag, 06.04.2018: Wort des Lebens Hilzingen
20.00 Uhr, im Pfarrer-Geißler-Haus, Eingang Peter-Thumb-Str.
2, Hilzingen. Herzliche Einladung auch an neue Interessierte un-
serer Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen.

Feierliche Kommunion
08.04.2018 der Kinder aus Hilzingen in Hilzingen,
15.04.2018, der Kinder aus Binningen und Schlatt a. R. in
Binningen und
22.04.2018 der Kinder aus Riedheim in Riedheim:
Den Kommunionkindern, ihren Eltern, Angehörigen und Gästen
wünscht die Röm.-kath. Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzin-
gen einen gnadenreichen, schönen Festtag. Möge wirklich Jesus
Christus, der auferstandene und erhöhte Herr, den die Kinder
an diesem Tag empfangen dürfen, im Mittelpunkt stehen.
Kommunionkinder Hilzingen:
Diego Alves Marino, Linea Banka, Alessandro Casaburi, Raphael
Gebhart, Felix Graf, Ashley Jilg, Dylan Jilg, Alina Keßler, Cem
Ilay Kilciksiz, Nikolai Klauser, Justin Lang, Johanna Lindner, Yan-
nis Müller, Nico Novello, Timo Schildknecht, Danilo Scirtuicchio,
Rafael Thomas

Senioren-Treff Binningen
Wir treffen uns im Binninger Pfarrhaus, Schulstr. 11, 78247 Hil-
zingen-Binningen von 14.30 - 16.30 Uhr an folgenden Termi-
nen: Dienstag, 10.04., Dienstag, 08.05., Dienstag, 12.06.,
Dienstag, 10.07., Dienstag, 14.08., Dienstag, 11.09., Dienstag,
09.10., Dienstag, 13.11., Dienstag, 11.12.2018.
Alle Seniorinnen und Senioren sind ganz herzlich eingeladen.
Nähere Auskünfte unter: 07739-5570 (Fr. Schwert).

Frauengemeinschaft Weiterdingen - Binningen
Am Mittwoch, 11. April 2018, 19.30 Uhr informiert uns Car-
men Fucci über ayurvedische Massage.

„Die Haut unser größtes Sinnesorgan ist das Tor zwischen der
inneren und äußeren Welt.“
Der Vortrag findet in der Pfarrscheune in Weiterdingen statt.
Die Vorstandschaft der Frauengemeinschaft hofft auf viel Inter-
esse und freut sich
über viele Teilnehmer.

Bildungswerk Hilzingen: Besichtigung der St. Gallus Kirche
Duchtlingen
Weiteres siehe unter Ökumene

Katholische Frauengemeinschaft Hilzingen
Die katholische Frauengemeinschaft Hilzingen lädt alle Mitglie-
der und alle Interessierten sehr herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung nach dem Abendgottesdienst am Mittwoch, den
18. April 2018 in den Kirchenkeller ein.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht über die Kassenprüfung
5. Bericht über die Besuche bei Täuflingen und Jubilaren
6. Bericht vom Frauenchörle
7. Spendenübergabe
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Verabschiedungen

10. Wahlen
11. Vorstellung des Jahresprogrammes
12. Wünsche und Anträge
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft der
Frauengemeinschaft

Bure zum Alange
Ein echter Veranstaltungshöhepunkt mit Kabarett und Musik
boten die Bure zum Alange am vergangenen Samstag im Hilzin-
ger Kirchenkeller. Um 18.30 Uhr öffnete die katholische Frau-
engemeinschaft die Türen des Kirchenkellers. Gegen 19.30 Uhr
starteten die Wälderburen alias Nikolaus König und Wolfgang
Winterhalder ihr humorvolles Programm. Gekonnt berichteten
die Beiden über Begebenheiten von Ihren Schwarzwälder Bau-
ernhöfen. Denn nach verrichteter Tagesarbeit, verwandeln sich
die Beiden zu erstklassigen Kabarettisten. Trocken, hintergrün-
dig und mit einem guten Schuss Selbstironie trieben sie es mit
ihren Pointen auf die Spitze. Und ganz nebenbei fanden die Bei-
den Antworten auf all die großen Fragen unserer Zeit. Wie wer-
den Milchkrise, Klimawandel und Mehrgenerationenhaus im

Römisch-katholische Kirchengemeinde Hohenstoffeln-
Hilzingen mit den Pfarreien St. Blasius Binningen (Bi), St. Gallus
Duchtlingen (Du), St. Peter u. Paul Hilzingen (Hi), St. Laurentius
Riedheim (Rh) mit der Filialkirchengemeinde St. Philippus & Ja-
kobus Schlatt a. R. (Sch) und St. Mauritius Weiterdingen (Wtd)
Peter-Thumb-Str. 1; 78247 Hilzingen
MitarbeiterInnen und Daten
Leiter: Pfr. Thorsten Gompper, Sprechzeiten nach Vereinba-
rung, Telefon 07731/66629 oder 07739/227, Mail: thorsten.
gompper@kath-hilzingen.de.
Gemeindereferentin: Simone Meisel, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung, Telefon 07731/789567, Mail: simone.meisel@
kath-hilzingen.de
Sekretärinnen: Elisabeth Brütsch, Regina Jentner
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag, 10.00 - 12.00 - Montag-
Nachmittag, 14.30 bis 17.30 Uhr (in den Schulferien nach-
mittags geschlossen), Tel. 07731/66629 / Fax 07731/181483
Mail: sekretariat@kath-hilzingen.de
Katholische Öffentliche Bücherei St. Blasius Binningen:
Die Öffnungszeiten sind: Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr
(In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen!).
Homepage: http://www.kath-hilzingen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen;
BIC: SOLADES1ENG; IBAN: DE93692514450005627815
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schwarzen Wald erlebt? Und wie kommt das Postpaket in abge-
legene Täler und wer ist in der Familie für das Schmieren des
Marmeladenbrots verantwortlich? All das und noch vieles mehr
erfuhren die rund 170 Gäste im Laufe des lustigen Abends. Ge-
gen 23.30 Uhr endete die Veranstaltung und die Gäste wurden
in die winterliche Nacht entlassen. Barbara Schmidle

Die katholische Frauengemeinschaft bedankt sich recht herzlich
bei Nikolaus König und Wolfgang Winterhalder für den grandio-
sen Auftritt und natürlich bei all den Gästen für ihren Besuch.

Schwarzwaldverein
Tengen

Zum »Munot«
und zurück

Hegau. Der Schwarzwaldver-
ein Tengen lädt am Ostermon-
tag, 3. April, zu einer Rundwan-
derung von Büsingen zum
Schaffhauser Hausberg »Mu-
not« und zurück. Es werden
zwei Tourenlängen (9 und 6 Ki-
lometer) angeboten. Ausweis
nicht vergessen. Treffpunkte
sind um 13.30 Uhr an der Ran-
denhalle Tengen und um 14 Uhr
bei der Büsinger Bergkirche.
Führung/Info: Horst Köller, Te-
lefon 07739/249, Gäste sind
herzlich willkommen.

Der nächste Wanderhock ist
am Donnerstag, 5. April, um 19
Uhr im Café-Restaurant »Ster-
nen« in Tengen. Gäste sind
ebenfalls herzlich willkommen.

Naturfreunde
Gottmadingen

Wandern
und Grillen

Hegau. Die Naturfreunde
Gottmadingen treffen sich am
Ostermontag, 2. April, um 10
Uhr am Schützenhaus in Gott-
madingen. Von dort aus geht es
auf eine etwa anderthalb bis
zweistündige Wanderung. Auf
diesem Rundweg hat sich der
Osterhase für die Kinder und Er-
wachsenen allerhand Überra-
schungen ausgedacht. Im An-
schluss an diese kurze Wande-
rung trifft man sich am Schüt-
zenhaus zum Grillen und zum
geselligen Beisammensein.

Nähere Infos bei Brigitte
Schmidt, Tel.0 7731/319150.

VdK-Sozialverband

Sprechtage
im April

Hegau. Die Sprechtage der So-
zialrechtsreferentin Petra Mauch
des Sozialverbandes VdK finden
im April jeden Dienstag von 9 bis
15.30 Uhr und jeden Donnerstag
von 8.30 bis 12 Uhr in der VdK-
Geschäftsstelle Radolfzell, Bleich-
wiesenstraße 1/1, statt. Termine
nur nach Vereinbarung, Telefon
07732/92360.

Lernort Bauernhof
Bodensee

Mitglieder-
versammlung

Hegau. Der Lernort Bauern-
hof Bodensee lädt alle Mitglie-
der und Interessierten zur Mit-
gliederversammlung am Diens-
tag, 10. April, um 20 Uhr, in das
Amt für Landwirtschaft, Win-
terspürer Straße 25 in Sto-
ckach, ein.

Auf der Tagesordnung stehen
neben dem Geschäfts- und Kas-
senbericht und der Programm-
vorschau für das kommende
Jahr auch die Vorstellung der
Neuorganisation des Lernort
Bauernhof in Baden-Württem-
berg.

Darüber hinaus besteht ausrei-
chend Gelegenheit, sich auszu-
tauschen und neue Mitglieder
kennenzulernen.

Am Samstag, 17. März, öffnete die Peter-Thumb-Schule Hilzingen ihre Pforten, um Interessierten
und Freunden der Schule einen Einblick in ihre Arbeit zu geben. Durch »Peters Schaufenster« erblick-
ten die Besucher Aus- und Vorstellungen aller Lerngruppen und Klassen der Schule, sowie den Part-
nern der Berufsorientierung, dem Förderverein und eine Bewirtung mit Frischobst, Quarkbroten, kal-
ten und warmen Getränken durch den Elternbeirat. Kinder wie Erwachsene konnten Einblicke in das
naturwissenschaftliche Arbeiten im neuen Fachraum, die Projektzeit der Sekundarstufe, sowie in die
neu eingerichtete Orchesterklasse in Kooperation mit dem Musikverein Hilzingen, vertreten durch
Michael Jäckle, und der Jugendmusikschule Westlicher Hegau, vertreten durch Musiklehrer und Diri-
gent Arndt Fodor, erlangen. Spaß machte auch das Personalisieren eines Kugelschreibers mit der Frä-
se im neuen Technikraum, das Aufnehmen lustiger Fotos in einer extra gestalteten Fotobox, die Vor-
stellungen der verschiedenen Landschulheime oder das vielgefragte Gewinnspiel des Fördervereins.
Zweimal während der Veranstaltung traten ganz besondere Vorführungen ins Schaufenster, zu de-
nen sich alle im Foyer der Schule versammelten. Hier konnten die Zuschauer den Tanz- und den Zir-
kus-Club der Sekundarstufe, wie eine Vorstellung der Theater-AG der Primarstufe bestaunen. Der
Auszug der Theater-AG machte Lust auf die weiteren Vorführungen der Gruppe unter der Leitung von
Manuela Trapani am 23. und 26. Juni in der Remise Hilzingen.
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Punkteteilung
FC Hilzingen - FC Schonach 1:1

Hilzingen. Die Schonacher be-
gannen druckvoll. Die Hilzinger
Elf war jedoch gut eingestellt
und antwortete entschlossen
auf die geradlinig geführte
Spielweise des FC Schonach.
Die erste nennenswerte Chance
der Partie hatte der Hilzinger
Dukart nach einer Viertelstun-
de. Sein Kopfball wurde jedoch
von der Gästeabwehr zur Ecke
geklärt. Auf der Gegenseite hat-
te German in der Mitte der ers-
ten Spielhälfte aus 16 Meter
eine gute Möglichkeit, doch
Müller im Hilzinger Tor war zur
Stelle. Nun hatten die Schwarz-
wälder Feldvorteile. Doch die
Abschlüsse waren zu ungefähr-
lich oder wurden von den Hil-
zingern entschärft.

Die zweite Hälfte begann er-
eignisreicher. Schon nach drei
Minuten wurde Holzreiter im
Schonacher Strafraum umgeris-

sen. Den fälligen Strafstoß ver-
wandelte Hägele zum 1:0. Jetzt
hatte die Heimelf klare Feldvor-
teile und drückte auf das 2:0.
Dukart hatte in dieser Phase die
beste Gelegenheit. Bei seinem
Alleingang konnte er jedoch
den Ball nicht am Schonacher
Torhüter Maximilian Pfau vor-
beischieben. Danach drehten
die Gäste noch einmal auf. Ein
Kopfball von German nach einer
Ecke streifte das Aluminium. Die
Schonacher dezimierten sich in
der 73. Minute zwar durch eine
Tätlichkeit selbst, zeigten je-
doch in Unterzahl großen
Kampfgeist. Dies wurde be-
lohnt. Nach einem Markdorfer
Foul in Strafraumnähe verwan-
delte Reiner direkt zum 1:1. Es
folgten spannende Schlussmi-
nuten, in der beide Teams noch
den Siegtreffer wollten. Doch es
blieb bei der Punkteteilung.

6:1-Heimsieg
C-Junioren machen sich das Leben schwer

Hilzingen. Völlig unnötig
machten sich die SG-Jungs im
Heimspiel gegen die SG Markel-
fingen das Leben selbst schwer.
Hilzingen begann druckvoll und
ließ die Gegner nicht zum At-
men kommen. So ging man in
der zehnten Minute durch ein
Tor von Marvin Bayer verdient
in Führung. Zehn Minuten spä-
ter dann eine völlig überflüssige
Aktion eines Hilzinger Stürmers.
Nach einem Allerweltsfoul vier-
zig Meter vor dem gegnerischen
Tor, ließ sich der Spieler zu einer
Beleidigung des Gegenspielers
hinreißen. Mit dem folgenden
Platzverweis wurden die Karten
neu gemischt. Doch Hilzingen
blieb dennoch das gefährlichere
Team. Nach schöner Vorarbeit
von Maurice Basilio Alves war es
Marco Sicken, der mit einem
satten Schuss aus zwanzig Me-
tern auf 2:0 erhöhte. Das hätte
es gegen überforderte Gäste
sein müssen. Doch im direkten
Gegenzug sprang dem sonst so
zuverlässigen Torhüter Paul
Bildmann ein Rückpass zu weit
vom Fuß und die Gäste nahmen
das Geschenk dankend an.

Nach dem Wechsel erhöhte der
dezimierte Gastgeber das Tem-
po. Keine Minute war gespielt,
da entschärfte der Gästetorhü-
ter einen Fernschuss von Marco
Sicken nur mit Mühe. Eine Mi-
nute später scheiterte Julian
Lang, ehe kurz darauf ein Kopf-
ball von Maurice Basilio Alves
auf der Linie geklärt wurde. In
der fünften Minute der zweiten
Hälfte dann die Vorentschei-
dung durch Giuliano Raso. Drei
Minuten später eine Notbremse
gegen den einschussbereiten
Maurice Basilio Alves. Rot und
Elfmeter waren die Folge. Mar-
co Sicken verwandelte sicher.
Die Schlusspunkte setzten dann
die beiden Winterneuzugänge
Marlon Beese und Maik Galau-
ner, die jeweils sehenswert zum
Endstand von 6:1 trafen.

Weitere Ergebnisse: A-Junio-
ren: SG Riedheim - SV Litzel-
stetten 3:2; B-Junioren: SG
Riedheim - SV Mühlhausen 2:4;
D-Junioren: SG Dettingen-Din-
gelsdorf - SG Hilzingen 3:2;
E-Junioren: FC Hilzingen - FC
Steißlingen 9:3.

Vorschau FC Hilzingen
Donnerstag, 29. März
19 Uhr Herren Landesliga: DJK Villingen - FC Hilzingen
Samstag, 31. März
11 Uhr Herren Kreisliga C: SG Stahringen/Espasingen II -

FC Hilzingen III
14 Uhr Herren Kreisliga B: FC Hilzingen II - SC GoBi II,
18 Uhr A-Junioren; SG Riedheim - SG Tengen-Watterdingen
Montag, 2. April
12.30 Uhr Frauen Bezirkspokal: FC Hilzingen - FC Uhldingen

Sportverein Schlatt a. R.

Fußball
Schlatt a. R. Am kommenden

Wochenende beginnt die Rück-
runde der Spielgemeinschaft SG
Büßlingen/Schlatt a. R. Nach
der desolaten Vorrunde beider
Mannschaften ist eine Lei-
stungssteigerung erforderlich.
Büßlingen: Samstag, 31. März,
16 Uhr, SG Büßlingen/Schlatt II
- SV Volkertshausen II;
Schlatt: Samstag, 31. März, 16
Uhr, SG Büßlingen/Schlatt - DJK
Singen.
Weitere Termine: Sonntag, 8.
April, 10.30 Uhr: SG Tengen/
Watt. II - SG Büßlingen/ Schlatt
II; 15 Uhr: SV Gailingen - SG
Büßlingen/Schlatt I. Samstag,
14. April, Schrottsammlung des
SV Schlatt a. R.

SC Weiterdingen

Vinyasa-Yoga
Weiterdingen. Ab Montag,

16. April, bietet der SC Weiter-
dingen für alle Yoga-Fans oder
für welche die es werden wollen
»Vinyasa-Yoga« an. Der Kurs
wird von der ausgebildeten
Yoga-Trainerin Denise Mika ge-
leitet und findet jeweils mon-
tags von 17.45 bis 19 Uhr in der
Wiesentalhalle statt. Vorerst
wird der Kurs in einem 8-er
Block angeboten und läuft somit
bis zum 11. Juni. Die Teilnahme-
gebühren betragen 84 Euro pro
Person für den Block. Der Kurs
ist für jeden geeignet, Vor-
kenntnisse im Yoga werden
nicht benötigt.

Wer sich hierfür interessiert
oder weitere Fragen zum Kurs
hat, darf sich gerne direkt bei
der Trainerin Denise Mika unter
Denisehahn83@web.de mel-
den.

Der SC Weiterdingen bedankt
sich bereits jetzt bei Denise für
ihr Engagement und hofft auf
rege Teilnahme in den kom-
menden Yoga-Stunden.

SC Weiterdingen

Übungsleiteressen
Weiterdingen. Der SC Wei-

terdingen lädt alle Übungsleiter,
Trainer und Vorstandsmitglie-
der des SCW zum Übungsleiter-
essen am Samstag 14. April, um
19 Uhr nach Rielasingen ins
»Rosenegg« ein.

Treffpunkt ist um 18.30 Uhr
an der Wiesentalhalle oder um
19 Uhr direkt in Rielasingen.

An- und Abmeldungen bitte
bis 6. April bei Philipp oder Ger-
linde. Die Vorstandschaft freut
sich auf einen geselligen Abend.

Sportverein Hilzingen

Jahreshaupt-
versammlung

Hilzingen. Der Sportverein
Hilzingen lädt am Donnerstag,
12. April, um 20 Uhr im FC
Clubheim in Hilzingen zu seiner
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht Protokollführer
4. Bericht Kassierer
5. Bericht Kassenprüfer
6. Bericht Vorstand
7. Entlastung Vorstandschaft
8. Neuwahlen: Stellvertreten-

der Vorsitzender, Kassie-
rer, Beisitzer, Kassenprüfer

9. Beitragsanpassung
10. Ehrungen
11. Verschiedenes, Wünsche

und Anträge

Sportnachrichten
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Do. 29.03. Hohentwiel-Apotheke Singen,
Hegaustr. 14, Telefon 07731/905680

Fr. 30.03. Aachtal-Apotheke Volkertshausen,
Bärenloh 3, Telefon 07774/93260

Sa. 31.03. Ratoldus-Apotheke Radolfzell,
Schützenstr. 2, Telefon 07732/4033

So. 01.04. Stadt-Apotheke Tengen,
Marktstr. 7, Telefon 07736/252
Sonnen-Apotheke Radolfzell,
Hegaustr. 21, Telefon 07732/971053

Mo. 02.04. Central-Apotheke Singen,
Hegaustr. 26, Telefon 07731/64317

Di. 03.04. Stadt-Apotheke Engen,
Vorstadt 8, Telefon 07733/5257

Mi. 04.04. Christophorus-Apotheke Engen,
Bahnhofstr. 3, Telefon 07733/8886
Flora-Apotheke Radolfzell,
Brühlstr. 2, Telefon 07732/971991

Do. 05.04. Marien-Apotheke Singen,
Rielasinger Str. 172, Telefon 07731/21370

Angaben ohne Gewähr. Tagesaktuelle Auskünfte zum jeweili-
gen Apotheken-Notdienst aus dem Festnetz kostenlos über Te-
lefon 0800/0022833.

Apotheken-Notdienst

Wanderausstellung
»Blühendes Bodenseeland«

Die Ausstellung kann kostenlos
ausgeliehen werden

Hegau. Blütenbesuchende In-
sekten leisten unbezahlbare Ar-
beit für Mensch und Umwelt.
Durch veränderte und intensi-
vere Nutzung der Landschaft
haben es Biene, Schmetterling
und Co. aber immer schwerer,
Lebensraum und Nahrung zu
finden. Die neue Wanderaus-
stellung »Blühendes Bodensee-
land« will Menschen dafür sen-
sibilisieren. Der ökonomische
Nutzen der Honigbiene (Apis
mellifera) liegt global bei 265
Milliarden Euro. Als Hauptbe-
stäuber in der Agrarlandschaft
ist sie unverzichtbar.

Es ist aber nicht nur die Biene
allein, welche zu der Ernährung
erheblich beiträgt. Neben Wild-
und Honigbienen besuchen vie-
le andere Insekten wie zum Bei-
spiel Schwebfliegen und Falter
Blüten und bestäuben sie dabei.
Die Bestände sind in den letzten
Jahren erheblich zurückgegan-
gen. Immer intensiver wird die
Landschaft genutzt und lassen
Biene, Schmetterling & Co im-
mer weniger Raum zum Leben:
Die Biene geht nicht nur Imker
und Landwirte an. Kommunen,

Unternehmen und jeder Einzel-
ne kann sich informieren und
zum Schutz der Bestäuber bei-
tragen.

Die neue Wanderausstellung
möchte darauf aufmerksam ma-
chen. In vier anschaulichen Mo-
dulen können interessierte
Kommunen, Vereine, Verbände
oder Schulen die Ausstellung
buchen um ihre Besucher über
bestäubende Insekten und de-
ren Schutz zu informieren: Grün
statt Grau am Bau (Baupla-
nung); Biene und Bauer - für die
Zukunft braucht man beide
(Landwirtschaft); Auch Bienen
müssen aufs Rathaus (Kommu-
nen); Mit Bienen leben - ein Kin-
derspiel (Umweltbildung). Die
Wanderausstellung kann so-
wohl komplett als auch zu
einzelnen Themen aufgestellt
werden die Ausleihe ist kosten-
los.

Weitere Infos bei Boden-
see-Stiftung, Saskia Wolf, Tel.
07732/9995443, Fritz-Reichle-
Ring 4, Radolfzell, saskia.wolf@
bodensee-stiftung.org, www. bo
densee-stiftung.org und www.
bluehendes-bodenseeland.org.

Naturfreundejugend
Bodensee

Neue Jugend-
gruppe

Hegau. Eine neue Jugend-
gruppe der »Naturfreundeju-
gend Bodensee« mit buntem
Programm startet für Jugendli-
che aus dem Großraum Boden-
see ab April. Erstes Kennenlern-
treffen ist am Samstag, 21.
April, um 15 Uhr im Naturfreun-
dehaus Bodensee in Radolf-
zell-Markelfingen. Auf dem Ta-
gesprogramm stehen eine kos-
tenfreie Kanutour auf dem Bo-
densee sowie gemeinsames
Grillen am Lagerfeuer. Bei
schlechtem Wetter gibt es ein
entsprechendes Ersatzpro-
gramm. Weitere Termine und
individuelle Interessen der Teil-
nehmerInnen werden an die-
sem Tag besprochen.

Infos und Anmeldung bei: He-
len Schüßler, Naturfreundeju-
gend Baden, Radolfzeller Straße
1, Radolfzell, Telefon 0157/
58464592, helen.schuessler@
nfj-baden.de oder www.natur
freundejugend-baden.de.

Wanderfreunde
Titisee-Neustadt

Geführte
Wanderung

Hegau. Die Wanderfreunde
Titisee-Neustadt laden ein zu ei-
ner Wanderung im Hegau. Die-
se wird nach den Richtlinien des
Deutschen Volkssportverban-
des DVV durchgeführt. Die Ver-
anstaltung findet am Samstag,
31. März, in Tengen-Büßlingen
bei jeder Witterung statt.

Start ist um 10 Uhr beim SV-
Vereinsheim am Sportplatz in
Büßlingen. Strecken von 5 und 10
Kilometern werden nach Hofen/
CH beziehungsweise Schlatt a. R.
und Bibern/CH wieder nach
Büßlingen geführt.

Es gibt einen Sonderstempel
mit D und CH.

Das Startgeld beträgt 3 Euro.
Darin sind die Startkarte und
eine Versicherung enthalten. An
Start und Ziel ist für Verpfle-
gung gesorgt. Auf der Strecke
gibt es eine kleine Verköstigung
gratis.

Infos bei Josef Ritzi, Telefon
07736/349.

Polizei 110
Feuerwehr + Rettungsdienst 112
Polizeiposten Gottmadingen 07731/1437-0

*****
Ärztlicher Notfalldienst:
an Wochenenden und Feiertagen 116117 (ohne Vorwahl)
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6077312
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075312
HNO Notfalldienst: 0180 6077211
Hegau-Klinikum Singen
(Krankenhaus) 07731/89-0
Krankentransport 1 92 22 (ohne Vorwahl)
Zahnärztliche Notrufnummer 0180/3 222 555-25

*****
Gasversorgung,
Thüga Energienetzte GmbH
Industriestr. 7, 78224 Singen, 07731/1480-0
Störungsrufnummer 0800 775 000 7
Stromversorgung
Energie-Dienst Netze GmbH
(für alle Ortsteile außer Schlatt a. R.)
Stördienst 07623/921818
E-Werk Kanton Schaffhausen
Verwaltung Schaffhausen 0041/52/6 33 55 55
Zweigstelle Worblingen 07731/14766-0
Störungsdienst: 0041/52/6 24 43 33
Wasserversorgung
während der Dienststunden, 07731/38 09-27
nach Dienstschluss 0171/2 88 18 82
Abwasser 07731/3809-27

Notrufe
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Redaktions- und
Anzeigenschluss

Dienstag, 11 Uhr


